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Wer sehul nicht diese ^eit herbei, die ina» nach einem langen Jahre deo Schaffens nirgends besser als an Deutschlands

herrlicher Ostseeküste verbringt, die mit ilnem ausgeglichenen Kl ima so recht geeignet ist, ein Höchstmaß an Erholung zu erzielen!

— entstanden durch die Zusammenlegung der bestbekannten Badeorte B r u n s h a u p t e n und

A ^ „ > ) s ^ ^ ^ ^ ^.^ , ' ^ ^ fast ,50(100 Besuchern des Jahres 1938 zu unseren bedeutendsten

Seebädern überhaupt. Sein I Icm langer S t rand und seine ausgedehnten, gepflegten lNaturwälder verschafften ihm außerordentliche Beliebtheit.

Das frohe, ungezwungene Strand- und Badeleben in reiner, frischer Meeresluft bewirkt eine schnelle, natürliche Bräunung der Haut und steigert

das ^Wohlbefinden. Segel- und Ruderboote stehen zur Verfügung, Dampfer und Motorboote unternehmen fahr ten zu den benachbarten Bädern

und hinüber nach Dänemark. Ein reichhaltiges Veranstaltungsprogramm sorgt für die Unterhaltung der Kurgäste. Schwimmoeranstaltungen,

St rand- und Kinderfeste, Gesellschafts, und Tanzabende, viele Veranstaltungen auf dein Gebiete des Sports wechseln in bunter Folge. Darüber

hinaus sorgt ein großes Kurorchester täglich auf zwei Konzertplätzen für Unterhaltung.

Auch S ie sollten sich zu einem Kuraufenthalt entschließen, der nicht nul Kräft igung der G e s u 11 d l, e i t und E r h o l u n g bringt, sondern auch

eine F ü l l e f r oben Er lebens .
Fordern S ie noch !,eute kostenlose Zusendung der Werbeschrift, die I hnen neben

einer großen Auswahl schöner Bilder über alle Fragen eingehend Auskunft gibt.

^



Für den Gebrauch im neuen Rechnungsjahr erscheinen jetzt
an weiteren Haushalts« u. Kassenvordrucken in unserm Verlage

Haushalts- und Verwahrgelder-Sachtouten
nebst Zusammenstellung <Lose-Blatt-Form)

Erfreulich einfach in der Handhabung, dürfte die Verwendung dieser praktischen Formblätter zu einer beweglicheren
und planmäßigeren Bewirtschaftung der Gemeindehaushaltsmittel führen. — Es werden zunächst angefertigt:
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Decken Sie sich^ausreichend ein, auch für die Ihnen unterstellten Landgemeinden und Gesamtschulverbände! Fordern Sie kostenlose

Muster sowie auch unsere Mus te rmappe mit den übrigen bekannten Kassenformblättern. Weitere Vordrucke wie Soll» und

Hebelisten zur Grundsteuer: Pfändungsprotokolle usw. sowie auch ein sehr zweckmäßiges Gemeinde-Portobuch u. a. lassen wir folgen.
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Batanzen-Ieitung
^ ^ vereinigte ^ « ^ ^ ^ ^ ^ ^

»Staats«, Gemeinde- und akademische Schwartzsche Vakanzen-Zeitung" und „Pädagogische Tchwartzsche Vlllanzen-geitung"
Ientralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen
Deutschlands sowie auf dem Gebiete des gesamten

bei den Verwaltungs» und technischen Behörden
Unterrichts», Erziehungs- und Bildungswesens

Erscheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Postämter
»on Monat zu Monat (Kalenoermonat); das Vestellpersonal
legt vor Ablauf Erneuerungs-Quittung vor. Direkt von der
Veschäftsstelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Postscheck
oder Anweisung. Beginn und Dauer beliebig. Weitersendung über
Die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch
Nuchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522.
Postscheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin »Mitte.

Verlag und Vuchdruckerei
Otto schwach H Co.

Berlin SW. 68. Brandenburgftr. 2l

Berlin, den 11. Mai 1939

Bezugspreis: Durch die Postämter oder direkt von der Geschäfts»
stelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einschließlich Porto).
Einzelnummer 50 Ruf. Auslandsporto besonders. Bestellung
durch die Postämter ist einfacher und billiger als direkt beim
Verlag (Bezug unter Streifband).— Anzeigenpreis: Die vier»
gespaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen»
gesuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf de«
Umschlag. — Geschäftsstelle: Berlin SW. 68, Brandenburgstr. 21.

Die stelle de«

hauptamtlichen Bürgermeisters
der K r e i s s t a d t G e l d e r n , Landkreis Geldern, Regierungsbezirk
Düsseldorf, (rund 7500 Einwohner), soll zum 1. Ju l i 1939 neu besetzt
werden. Der Bewerber muh neben den allgemeinen Voraussetzungen
die erforderliche Vorbildung für das Amt besitzen.

Geldern ist eine aufstrebende Stadt. Eine Reihe von größeren
Aufgaben sir,d in den nächsten Jahren zu lösen. Der Bewerber muh sich
deshalb durch besondere Tatkraft und Leistungen auszeichnen, sowie über
reiche Verwaltungserfahrungen auf Grund mehrjähriger Verwaltungs»
Praxis verfügen. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe ^ 2c? der RNO.,
Ortsklasse L. Außerdem wird eine nicht ruhegehaltsfähige Dienstauf-
wandsentschädigung von 600 s M jährlich gewährt. Die Uebernahme eines
Nebenamtes ist nur mit Genehmigung der Aufsichtsbehörde zulässig.

Bewerbungen sind binnen 14 Tagen nach der Veröffentlichung an
den Unterzeichneten einzusenden. Persönliche Vorstellungen bei dem
Unterzeichneten und bei den für die Berufung zuständigen Stellen sind
«hne besondere Aufforderung zwecklos,

Geldern, den 3. Ma i 1939.

Der Bürgermeister.
I n Vertr.: Frhr. von Lüdinghausen»Wolff, Regierungsreferendar.

Die Stelle eines hauptamtl ichen

Beigeordneten Madtratj
der Stadt O l d e n b u r a in Oldenburg (rund 77000 Einwohner ein>
schließlich Wehrmacht) ist neu zu besetzen. Der Bewerber muß die
Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwaltungsdienst haben
oder eine langjährige Erfahrung und Bewährung im Verwaltungsdienst
nachweisen können. Der Bewerber muß ferner die Voraussetzung für
die Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen und die Gewähr
dafür bieten, daß er jederzeit rückhaltslos für den nationalsozialistischen
Staat eintritt. Die Besoldung erfolgt nach ^ 2 d der Reichsbesoldungs»
ordnung, Ortsklasse L.

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Nachweis
über bisherige Tätigkeit sowie der arischen Abstammung, gegebenenfalls
auch für die Ehefrau, sind bis zum 15. Juni 1939 an den Unterzeichneten
einzureichen. Persönliche Vorstellungen nur nach Aufforderung.

Oldenburg in Oldenburg, den 30. Apr i l 1939.

Ver Vberbürgermeister.
l)s. R a b e l i n g .

D i e n e u g e s c h a f f e n e S t e l l e des

hauptamtlichen Bürgermeisters
der Gemeinde Helfta (Mansfelder Seekreis) soll sofort besetzt werden.
Der Bewerber muß neben den Voraussetzungen für die Bekleidung eines
gemeindlichen Ehrenamtes die erforderliche Vorbildung und besondere
Eignung für dieses Amt besitzen. Besoldung nach Gruppe ^ IV b- der
Reichsbesoldungsordnung, Ortsklasse C. Der Bewerber darf ein Neben»
amt nur mit auffichtsbehördltcher Genehmigung ausüben. Bewerbungen
sind bis zum 20. Ma i 1939 an den Unterzeichneten zu richten. Person»
liche Vorstellungen bei dem Unterzeichneten oder bei den für die Berufung
zuständigen Stellen find ohne besondere Aufforderung zwecklos.

Helfta (Mansfelder Seekreis), den 15. Apri l 1939.

Der Bürgermeister.

An der Knabenoberschule in Dillingen (Saar) ist zum 1. J u l i 1939

die stelle des gberstudiendireltors
zu besetzen. Besoldung nach staatlichen Grundsätzen. Ortsklasse L.

Erwünscht Neusprachen, insbesondere Englisch und Deutsch als Haupt»
fächer. Dillingen ist eine aufstrebende Großgemeinde in landschaftlich
schöner Lage des Saarlandes. Die Anstalt wird besucht von über
400 Schülern. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild. Zeugnisabschriften,
Nachweis der deutschblütigen Abstammung, auch der Ehefrau, und Angaben
über die Zugehörigkeit zur N S D A P , und die bisherige politische Be»
tätigung sind bis spätestens 1. Juni 1939 bei mir einzureichen.

Di l lwgen (Saar), den 2. Ma i 1939.
2er Bürgermeister. Dl. K r o n e n b e r g e r .

An der Oberschule für Jungen in Trebnitz (Schlesien) ist die

stelle eine« jüngeren Vtudiematez
mit den Fächern Deutsch, Englisch und Geschichte zu besetzen:

Besoldung nach staatlichen Grundsätzen, Ortsklasse L Bewerbungen
mit Lichtbild und den erforderlichen Unterlagen sind an den Unterzeichneten
zu richten. Den Zeitpunkt des möglichen Dienstantrittes bitte ich anzugeben.

zweckverband Schlageterschule, Sberschule für Fungen
der Stadt und de» Kreise» Trebnitz lschlefien).
Der Vorsitzende. I . V. : L i n k e , Bürgermeister.

An der Gewerblichen Berufsschule der Stadt Mitten (Ruhr)
s i n d s o f o r t z u b e s e t z e n :

die Vileltllrftellvelttetetftelle,
zwei Fachvlllftehetstellen ,°«»»» m««»»««.»«̂
eine Fllchvlllstehelinftelle,«. H«»,«,««»!» »«>
eine technische Lehrerinstelle.

Mitten gehört zur Ortsklasse L mit 5°'o örtlichem Sonderzuschlag.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild, Nach»

weis der arischen Abstammung, Bescheinigungen über die Betätigung in
der Bewegung und ihren Gliederungen sind umgehend erwünscht.

Ver Iberbürgermeifter.

An der Städtischen Oberschule für
Jungen in Schönebeck/Elbe (Vorort
von Magdeburg) ist eine

Vtudiemlltzftelle
(Naturwissenschaften, wenn möglich
Biologie und Leibesübungen oder
Befähigung für die 3. Turnstunde)
spätestens zum 1. Oktober d, I . zu
besetzen. Bewerber wollen ihr Ge»
such mit Lichtbild und erforderlichen
Unterlagen alsbald an den Unter»
zeichneten einreichen.

Schönebeck (Elbe), 28. 4. 1939.
Der Nürgermei f te r .

Die Schulgemeinde Wickersdorf
(Oberschule) sucht für s o f o r t

tüchtige Lehrkraft
sür Englisch und bel, andere Fächer.
Bewerbungen mit Lichtbild, selbst»
geschrieb. Lebenslauf und Zeugnissen
an die Lei tung der Gchulgemeinde
Wickersdorf über Saatfeld (Saale).

Hauswirtschllltslehrerin-
wegen Verheiratung der jetzigen zum
1.7.1939 gesucht. Neben übt. Fächern
mögt, auch Sport. Bargehalt 120 s N
bei freier Station und freien Kassen.
Vewerb. mit Zeugnissen, Werdegang,
Bi ld an Töchterheim Lahnor, Goslar.



Bei der Kreis Verwaltung des Kreises Unna (Westfalen) ist möglichst sofort die

Stelle eines Kreisbaurats
zu besetzen, dem das gesamte Bauwesen untersteht.

Der Bewerber muh die Befähigung zum höheren bautechnischen
Verwaltungsdienst haben und über ausreichende Kenntnisse und gründliche
praktische Erfahrungen besonders auf dem Gebiete des Hochbaues, der
Baupolizei und der Landesplanung, sowie des Siedlungs» und Wohnungs»
wesens verfügen. Die Besoldung erfolgt nach der Besoldungsgruppe ^ 2 c ^
der Reichsbesoldungsordnung. Vor der lebenslänglichen Anstellung soll
ein Probejahr abgeleistet werden, soweit der Bewerber nicht bereits im
lebenslänglichen Beamtenverhältnis steht. Abkürzung der Probezeit ist
möglich. Den Bewerbungen sind ein lückenloser Lebenslaus mit Lichtbild,
Belege über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnis»
abschriften, eigene Entwurfszeichnungen in Aktenform und Nachweis der
deutschblütigen Abstammung für den Bewerber und gegebenenfalls für
seine Ehefrau beizufügen. Die Bewerbungsunterlagen sind bis zum
1< Juni 1939 einzureichen. Persönliche Vorstellung nur auf Anforderung.

Unna (Westfalen), den 27. Apri l 1939.
Ver Landrat des Kreises Unna (Westfalen), or Grotjan

Wir suchen zum 1. Ju l i d. I . :

»einen MNensachbearbeiter,
chbltt)»«e Nchbtt),»

Zu ll wird möglichst abgelegte 2. Prüfung, zu o abgelegte 1. Prüfung
gewünscht. Bewerbungen mit den übt. Unterlagen u. Lichtbild erbeten an die

«reissparlasse in Genthin lVezirl Magdeburg).

Bei der Stadtverwaltung S e e s t a d t Rostock sind

mehrere EtadtaWentenftellen
der Reichsbesoldungsgruppe «8il

zur Besetzung mit Z i v i l a n w ä r t e r n freigegeben worden.
Bewerber, welche die Verwaltungsprüfung für den einfachen mittleren

Dienst bestanden haben müssen, werden gebeten, ihre Bewerbung mit
Lebenslauf und Zeugnissen beeilt bei dem Unterzeichneten einzureichen.

Seestadt Rostock, den 5. M a i 1939.
2er Oberbürgermeister.

Bei der Stadtverwaltung der Uckermärkischen Hauptstadt Prenzlau
(rd. 25000 Einwohner) find die Stellen von

zwei Stadtinspeltoren
baldmöglichst zu besetzen.

Die Besoldung erfolgt nach Gruppe ^ 4 c 2 RBO., Ortsklasse L.
Die Probezeit beträgt 6 Monate. I n Frage kommen nur Bewerber, die
die 2, Verwaltungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben und reiche praktische
Erfahrungen im Kommunaldienst nachweisen können, und zwar entweder
auf dem Gebiet des Haushalts», Kassen» und Rechnungs» oder des
Personenstandswesens.

Bewerbungen unter Beifügung der üblichen Unterlagen (Lebenslauf,
Lichtbild, begl. Zeugnisabschriften, Abstammungsnachweis) sind umgehend
einzureichen an den

Bürgermeister der Stadt Prenzlau.
Zum baldigen Antritt wird für die hiesige Kreisausschuhverwaltung ein
M o « » t n « » l 4 « « N 2 « A « « 5 O t t a N t o « » m " gründlichen Kenntnissen im
V k L w U N U N 8 " U « 8 r ? l k M r I kommunalen Dienst gesucht

Vergütung nach Gruppe VII TO. ^ , Ortsklasse L.
Verlangt wird die 1. Verwaltungsprüfung oder der Nachweis, daß

bereits die Vergütung nach Gruppe VII TO. ^ gezahlt wird.
Die Möglichkeit zur Ablegung der 2. Verwaltungsprüfung ist gegeben.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild sind

umgehend einzureichen.
Etsleben, den 5. Ma i 1939.

Der Landrat de« Mansfelder Geelreise».

Mehrere tüchtige LtenotvMinnen
mit Berufserfahrung für sofort gesucht. Vergütung nach Gr. VIII
TO. ^ mit Aufstiegsmöglichkeit. Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Lichtbild «arischem Nachweis an das Personalamt.

Wilhelmshaven, den 4. M a i 1939.
2er Oberbürgermeister, vr M ü l l e r

I lN
bitten wir die Empfänger von Lemerbunggschreiben. diese denNbsendern balumöyl.
zurückzuschicken, besonders wenn wertvolle Leilagen verlangt und eingesandt sind.

An den städtischen
Görlitz.
h ö h e r e n S c h u l e n ist die Stelle eines

Mrftudienrats «.«ine« Gtudienrats
sofort zu besetzen. Erforderlich sind für beide Stellen die Fächer: Biologie
und Ehemie I oder Mathematik I. Nebenfächer beliebig. Besoldung nach
dem Reichsbesoldungsgesetz. Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten
Zeugnisabschriften, Lichtbild, Nachweis der arifchen Abstammung, Ge»
sundheitszeugnis usw. sind in zweifacher Ausfertigung an das Stadt»
schulamt Görlitz, Gesch »Zeichen: 2320/5 zu senden.

2er Oberbürgermeister.

in mittl. Jahren für Unterricht in bel. Fächern
U ) der Mittelklassen und gleichz. als 2. Internats»

lehrer (20 Schüler) für s o f o r t gesucht. Gehalt 180 bis 200 R M . nebst
freier Station. Bewerbungen nebst Bi ld an

Direktor W i e n e r , Dresden, Goetheftraße 5.

Für die hiesige Mädchenberufs» und Haushaltungsschule wird
zum 1. Oktober oder auch schon früher

eine Fachvorstehenn
mit der Fachrichtung Schneidern und Putz oderHauswirtschaft gesucht.

Die Besoldung erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen.
Ortsklasse L. Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften,
und Lichtbild sind zu richten an den

Oberbürgermeister in Forst (Lausitz).

I m Rhein. Prooinzial'Erziehungsheim Solingen ist die Stelle eines

Anstaltslehrers
z u bese tzen . Anstellung als planmäßiger Beamter erfolgt gemäß
den für den öffentlichen Volksschuldienst gültigen Grundsätzen. Besoldung
nach Besoldungsgruppe 4 c2 mit einer ruhegehaltsfähigen Zulage von
300 s M jährlich. Auch Schulamtsbewerber, soweit sie für die Jugend»
fürsorge interessiert find, erwünscht. Bewerbungen mit Nachweis der
vorgeschriebenen Vorbildung (wenigstens erste Lehrerprüfung), mit selbst»
geschriebenem Lebenslauf und (möglichst) Lichtbild, beglaubigten Zeugnis»
abschriften, Nachweis der deutschblütigen Abstammung und der Zugehörig»
keit zur NSDAP. , ihren Gliederungen oder angeschlossenen Verbänden
sind zu richten: U n den Her rn Sberpräfidenten der Nheinprouinz^
(Verwaltung des Provinzialverbandesj, Düsseldorf, Landeshl lu».

An den Stadt. Fach» u. Berufs»
schulen (gewerbliche Abteilung) sind
sofort folgende Stellen zu besetzen:

1 eine Fachvorfleherstelle
für das Bekletoungs» und
Nahrungsgewerbe,

2 eine Gewerbe-
oberlehrerftelle
für das Kunstgewerbe,

3 eine Gewerbe-
oberlehrerinstelle
für Nadelarbett.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind möglichst bald ein»
zureichen.

Hirschberg (Riesengebirge), 1.5.39.
Der Qberbnrgermeister.An der neu errichteten Mittelschule

in Wyk auf Fähr ist sofort

eine Mittelschul»
lehrerttelle

zu besetzen. Lehrbefähigung: Fran>
zösisch erwünscht, dazu eines der
folgenden Fächer: Deutsch, Geschichte,
Erdkunde, Biologie, Leibesübungen.
Bewerbungen mit den oorgeschrie»
denen Unterlagen, Lichtbild u. Nach»
weis der Deutschblütigkeit werden
sofort erbeten an den

Bürgermeister der Stadt
Nordseebad Wyl auf Fohr.

An der städtischen Haushaltungs»
und Berufsschule ist sofort die plan»
mähige Stelle einer

Gewerbeoberlehrerin
zu besetzen. Bewerberinnen, welche
die Lehrbefähigung für Hauswirt»
schaft besitzen, evtl. auch technische
Lehrerinnen, wollen ihre Bewerbung
mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften,
Lichtbild und dem Nachweis der
arischen Abstammung sofort an den
Unterzeichneten einreichen. Norden,
eine Stadt von 13000 Einwohnern,
fast unmittelbar am Wattenmeer, hat
ausgezeichn, Damvferverblndungen
zu den ostfriesischen Inseln.

Norden (Ostfriesland). 5. 5. 1939.
Der Bürgermeister

Die Stelle des

Schulvortteherz
der hiesigen Berufsschule ist zu
besetzen. Bewerbungen erbittet der

Bürgermeister.
Kirchhain (N.-L.). am 6. Ma i 1939.

An der Mittelschuleinrichtung in
Könnern ist z. 1.6.1939 die Stelle eines

Mittelfchullehreis
mit den Hauptfächern Mathematik u.
Naturwissenschaft zu besetzen. Ve»
Werbungen sind zu richten an den

Bürgermeister
der Stadt Könnern (Saale).



Beim Kreiswohlfahrtsamt des
Kreises Imst (Tirol) sind sofort
folgende Stellen zu besetzen:

1. Die Stelle einer

Fürsorgerin
im Angestelltenverhältnis nach
Vergütungsgruppe VII, gege»
benenfalls VI b TO. ^.

2. Die Stelle eines

Angestellten
nach Vergütungsgruppe VII,
gegebenenfalls VIb TO. ^ .

Es kommen nur tüchtige, selb»
ständige Kräfte mit gründl. Aus»
bildung in der Fürsorgeverwaltung
in Frage. Bewerbungen mit selbst»
geschriebenem Lebenslauf, beglau»
blgten Zeugnisabschriften, Lichtbild
und Nachwels der arischen Abstam»
mung, sowie Angabe über die Zu»
gehörigkeit zur NSDAP, oder deren
Gliederungen sind umgehend an den
Unterzeichneten zu richten.
Der Landrat de« Kreises Fmst.

Geprüfter

KranlenvNeger
mit praktischer Erfahrung zum so»
fo r t i gen Dienstantritt für das hie»
sige Stadtkrankenhaus gesucht. Be»
Werbungen mit Gehaltsanfprüchen
sind unter Beifügung von Zeugnis»
abschriften umgehend zu senden
an den

Vürgermeifter
der Stadt Thum lVrzgebirgej.

Fnnsbruck.
I m Fürsorgeamt u. im Jugendamt
des Landkreises Innsbruck sind

zwei Angestellten»
stellen

zu besetzen. Tüchtige, nach Möglich»
tett in diesen Sachgebieten und im
Kassen» u, Rechnungswesen erfahrene
Personen wollen ihre Neweioung
unter Beifügung von Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Abst.. Nachweis,
Bescheinigung über Zugehörigkeit zur
NSDAP., ihren Gliederungen oder
angeschlossenen Verbänden u. Licht»
bild vorlegen. Besoldung zunächst
nach Gruppe VII TO. ̂ . Aufstiegs
Möglichkeiten sind gegeben.

Innsbruck (Ostmark,, 5. Mai 1939.
Der Landrat.

Wir suchen

zwei Angestellte
mit Fachkenntnissen. Vergütung nach
Gruppe VIII TO. ̂  Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen um
gehend erbeten.
Städtische Gparlasse Luckenwalde.

Bei der Stadtkasse Idar-Oberstein
sind sofort

zwei Kassen«
angeltelltenstellen

zu besetzen. Besoldung nach Gr. VIII
bzw. bei Ablegung der 1. Prüfung
Gruppe VII der Tarifordnung H
Anstellung als Beamter bei Ve
Währung nicht ausgeschlossen. Ve
werbungsschreiben mit allen erfordert.
Unterlagen sind sofort einzureichen.

Idar-Oberstein, den 6. Mai 1939.
Der Gtalltbürgermeifter.

I n der hiesigen Gemeindeverwal»
tung ist sofort die neugeschaffene
Beamtenstelle eines

Kaffenleiters
zu besetzen. Die Bezahlung erfolgt
nach Gr. 4 c- der NNO., Ortskl. 0.

Es wollen sich nur Bewerber
melden, die eine gründliche Aus»
bildung in allen bei einer Gemeinde»
lasse vorkommenden Arbeiten ge»
nassen haben, die über ausreichende
Kenntnisse im Haushalts», Kassen» u.
Rechnungswesen verfügen und an
selbständiges Arbeiten gewöhnt sind.

Alt Drewitz ist Landgemeinde mit
rund 3500 Einwohnern.

Bewerbungen sind unt. Beifügung
der übl. Unterlagen an den Unter»
zeichneten einzureichen.

Alt-Drewitz bei Küstrin, 2.5.1939.
Der Vürgermeifter.

De le ro i .

BeiderKreiskommunalverwaltung
des Obertaunuskreises in Bad Hom»
bürg v. d. H. ist sofort die Stelle eines

Kassenseketiilz
mit Besoldung nach Glupve ^ 7 a
RBO. — Ortsklasse ^ — zu besetzen.
Es kommen nur Bewerber in Frage,
die gründliche Kenntnisse und Er»
fahrungen im kommunalen Kassen»
und Rechnungswesen besitzen und
die I. Verwaltungsprüfung abgelegt
haben. Bewerbungen mit selbstge»
schriebenemLebenslauf, beglaubigten
Zeugnisabschriften, Lichtbild, Nach»
weis der arischen Abstammung, der
Zugehörigkeit zur NSDAP, oder
einer ihrer Gliederungen, sind sofort
an mich einzureichen. Bei gleicher
Befähigung erhalten Versorgungs-
anwärter den Vorzug.

Bad Homburg v d. H., 6.5.1939.
DerVorfihende d.Krei»au»schusse»

de» Sbertaunuslreises.

zwei Angestellte
als Gachbearbeiter:

2) für die Steuerverwaltung,
o) für die Poltzeiverwaltung
zum alsbaldigen Antritt von Vor»
ortgemeinde Berlins gesucht. 1. Ver»
waltungsprüfung Bedingung. Mög»
lichkeit zum Besuch der Verwaltung«!»
schule ist gegeben. Besoldung erfolgt
nach Vergütungsgruppe VI n TO. ^ ,
Ortsklasse c. Nur solche Bewerber
wollen sich melden, die obige Arbeits»
gebiete vollständig beherrschen.

Umgehende Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen unter L 6928
an die Geschäftsstelle d. B l . erbeten.

Bei der Stadtverwaltung Mitten»
berge, Bezirk Potsdam, sind an
Beamtenstellen sofort zu besetzen:

a) vier

Ltadtinlveltorenftellen
der Gruppe ^ c - RBO.

d) zwei

Niitarltellen
der Gruppe ^ 4 c - RBO.

Für die planmäßige Anstellung
ist der Nachweis der zweiten Fach»
Prüfung Voraussetzung.

Von den Stellen zu » sind zwei
den Versorgungsanwärtern zur
Probedienstleiftung vorbehalten.

Bewerbungen erbeten an den
Sberbürgermeitter

in Wittenberge l»ez. Potsdam).

An der Berufsschule in Kirchhain
(N..L.), I).Zug»Station der Strecken
Berlin—Dresden u. Halle—Cottbus,
ist die planmäßige Stelle eines

Gewerbelehrers
für das Baugewerbe zu besetzen.
Meldungen erbittet der

Vürgermeifter.
Kirchhain (N.»L.), am 6. Mai 1936.

An der anerkannten, vollausge»
bauten sechsklassigen städt. Mittel»
schule in Barmstedt (Holstein) ist zum
1. Juni 1939 die Stelle eines

Mittelschullehrers
zu besetzen. Fächer: Deutsch, Englisch,
evtl. Latein (für2 Jahrgänge). Barm»
stedt, am Rantzauer See, ist auf»
blühenderFremdenverkehrsort, 30 km
vonHamburgentfernt, Vorortoeikehr
über Elmshorn nach dort. Oberschule
für Knaben und für Mädchen im
nahen Elmshorn (8 km). Bewer»
bungen mit den üblichen Unterlagen
sind sofort an den Unterzeichneten
einzureichen.

Varmstedt (Holstein). 3. 5. 1939.
Der Nürgermeifter.

Dr. S c h r ö d e r .

An der hiesigen Städtischen Mittel»
schule ist zum 1. September,spätestens
zum 1. Oktober d. I . die Stelle des

Mittelschulreltors
zu besetzen. Bewerbungen mit
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisab»
schrtften und Nachweis der arischen
Abstammung bis zum 25. Mai an
den Unterzeichneten erbeten.

Diepholz, den 27. Apri l 1939.
Der Vürgermeifter.

Für die neu zu errichtende Haus»
wirtschaftliche Berufsschule wird zum
1. Oktober dieses Jahres

eine Gewerbelehrerin
für hauswirtschaftliche Berufsschule,
möglichst mit Zusatzfach für Gewerb»
liche Berufsschule, in Planstelle
gesucht. Besoldung nach GNG.,
Ortsklasse L. Bei Bewährung wird
baldige feste Anstellung zugesichert:
bei schon erfolgter Anstellung Ueber»
nähme unter entsprechender An»
rechnung der bisherigen Dienstzeit.

Bewerbungen mit Lichtbild und
den üblichen Unterlagen sind bei
mir umgehend, spätestens bis
10. Juni 1939, einzureichen.

Stendal, den 6 Mal 1939.
Der Sberbürgermeifter.

Für die Berufsschule Torgelow
(Vorpommern) — 7500 Einw. —
wird sofort ein

Gewerbrllberlehrer
als Leiter der Berufsschule eingestellt.
Der Bewerber muh vornehmlich in
Klassen des Metallgewerbes, aber
auch in gemischtberuflichen Klassen
unterrichten können. Besoldung
erfolgt nach dem GNG. Bewerber,
die Lust und Liebe haben, in ein
Aufbauwerk einzutreten, wollen Be
Werbungen mitLebenslauf, Zeugnis
abschriften, Lichtbild und Nachweis
der arischen Abstammung einreichen
bis zum 30. Mai 1939.

Torgelow (Vorpommern),
den 4. Mai 1939.

Der Vürgermeifter. S c h u l z .

An der städtischen grundständigen
Mittelschule ist die Stelle eines

Mittelschullehrers
baldmöglichst zu besetzen. Erforder»
lich ist Lehrbefähigung in Deutsch
und Leibesübungen. Bewerbungen
mit Lebenslauf, Lichtbild u. Zeugnis»
abschriften sind umgehend an den
Unterzeichneten einzureichen.»

Ratzeburg ist Kreis» u. Garnison»
stadt (Ortsklasse L). Am Ort befindet
sich ferner eine Oberschule sürIungen.

Ratzeburg in Lauenburg, 5. 5. 39.
Der Vürgermeifter.

Gesucht zum 1. Juni d. I . oder
später für die gehobenen Klassen in
H o h e n m ö l s e n über Weihenfels
(Saale) ein

MittelNullehrer
oder

Mittelschullehrerin
Bewerbungen mit Lebenslauf u,

Zeugnissen bis 20. Mai an den
Vürgermeifter.

An der anerkannten städtischen
Mittelschule für Jungen u. Mädchen
soll a lsba ld die

Stelle eine»

Mittelschullehrers
mit Lehrbefähigung für Zeichnen
und Leibeserziehung befetzt werden.
Uebernahme des Unterrichts in Musik
u. Erdkunde ist erwünscht. Die Kreis»
stadt Korbach (Reg.»Bez. Kassel) hat
7500 Einwohner u. liegt im Mittel»
punkt des Waldecker Landes. Außer
der Mittelschule ist eine Oberschule
vorhanden. Bewerbungsgesuche mit
den erfordert. Unterlagen (Lebens»
lauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften
usw.) sind umgehend bei mir ein»
zureichen.

Korbach, den 6. Mai 1939.
Der Nürgermeifter.
Dr. Z i m m e r m a n n .

An der Berufsschule in Kirchhain
(N.»L.), D-Zug»Station der Strecken
Berlin—Dresden u. Halle—Cottbus,
ist die planmäßige Stelle eines

Gewerbelehrers
für das Metallgewerbe zu besetzen.
Meldungen erbittet der

Vürgermeifter.
Kirchhain (N.»L), am 6. Mai 1939.

Reltoratsschule Gendenhortt
lWeftfalenj,

die öffentliche Mittelschule wird,
sucht zum 1. Juni katholischen

Mittelschullehrerlin)
für Math., Nat. (evtl. Zeichnen).
Bald. Bewerbungen an den Leiter.

Suche zum 1. Okt. jung, evangel.

Hauslehrerin
zu 3 Mädels, Quinta. Sportlich,
musikalisch (Klavierunterricht). Zeug»
nisse, Gehaltsansprüche, Bild an

Frau von Iitzewitz,
Budow, Stolp'Land (Pommern).

> Weitere Ausschreibungen von
> Lehrer-und Lehrerinnenftellen
> finden Sie einige Seiten weiter.



Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist baldigst die Stelle eines

LtMseketms
für die Stadtkasse zu besetzen.

Besoldung nach Gruppe >^7a
RVO., Ortsklasse L. Planmäßige
Anstellung nach einjähriger erfolg»
reich abgeleisteter Probezeit (kann
abgekürzt werden). Bewerber mit
abgelegter 1. Vermaltungsprüfung
und möalichst guten Erfahrungen im
Stadtkassenbetrieb wollen Bewer»
bung mit den üblichen Unterlagen
und Lichtbild einsenden an den

Bürgermeister
der Gtadt Marne ^Holstein)

Bei der hiesigen Verwaltung ist
ab 1. Jul i 1939, gegebenenfalls auch
früher, die Stelle eines

Kassengehilsen
zu besetzen. Die Besoldung erfolgt
nach Gruppe VI d TO. ̂ . Verlangt
wird praktische Erfahrung im Kassen»
und Rechnungswesen, Bewerbungen
mit selbstgeschriebenem Lebenslauf,
beglaubigten Zeugntsabschr., Licht»
bild und Nachweis der arischen
Abstammung find sofort einzureichen.

Widdeshoven (Kr. Grevenbroich»
Neuß), den 5 Mai 1939

Der Anusbürgermeister. Carsten.

Für die Verwaltung der stark auf»
strebenden Stadt Pöl i tz bei Stettin
wird zum baldmöglichsten Dienst»
antritt gesucht

ein Verwaltungs»
angestellter.

Vergütung nach Gruppe VII TO. ^
Bevorzugt werden Bewerber mit
Erfahrungen in der Allgemeinen
und der Grundstücksnerwaltung

Pölitz, Ortskl. L, zwischen Stettin
u. Swinemünde, hat günstige Eisen»
bahn» u. Dampferoerbindungen nach
Stettin u. den Ostseebädern u. Auf»
bauschule. Bewerbungen nebst Licht»
bild und üblichen Unterlagen um»
gehend an den

Bürgermeister
der Stadt Pölitz (Pommern).

Verwaltungz-
»ngettellter

mit gründl. Kenntnissen auf allen
Gebieten der gemeindlichen Verwal»
tung, insbesondere Erfassungswesen,
Einwohner »Meldeamt u. Standes»
amt zum baldigen Eintritt gesucht.

Vergütungsgr. VII, TO. ^ , Orts»
klaffe L. Bewerbungen mit Lichtbild,
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis»
abschriften u. Nachweis der arischen
Abstammung werden umgehend er»
beten an den

Vürgermeister
de» Sstseebade» Vinz (Nügen).

Bei der Stadtverwaltung Usedom
(2000 Einw, Ortskl. C) werden zum
sofortigen Dienstantritt für die Ver»
wendung in der Steuerabteilung und
in der Stadthauptkasse

zwei Verwültungz»
angettellte

gesucht. Die Besoldung erfolgt nach
Gruppe 7 TO. ^ . Bewerbungen mit
Lichtbild und den üblichen Unterlagen
find einzureichen.

Bei der Kliegsmaiineweift Wilhelmshaven können

Avilanwarter
für die gehobene Verwaltungslaulbahn Werltinweltoren)
unter folgenden Bedingungen eingestellt werden:

Schulbildung nach den Reichsgrundsätzen gem. R.G.Bl. 1939, Teil I, Nr. 38, S. 371 ff;

Beherrschung der englischen Sprache, sowie einer selbstgewählten lebenden Fremdsprache;
abgeleistete Militärdienstpflicht: Lebensalter nicht über 30 Jahre.

Die Ausbildungszeit bis zur Anstellung als außerplanmäßiger Werftinspettor ist z. Z. 2 Jahre.
Während der Ausbildungszeit wird ein Unterhaltszuschuß von 115 R M . für Unverheiratete
und 175 R M . für Verheiratete monatlich gewährt.

Aufstiegsmöglichkeit bis zum Verwaltungsamtmann.
Bewerbungsgefuche mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Schul» und Zeugnisabschriften
sind an die K r i egsmar i newer f t W i l h e l m s h a v e n , Verwaltungsressort, einzureichen.

Ktie«»nmrinew«lft, Verw.-Neff. Abt. 2.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
sind sofort , .

einige
Angeftelltenstellen

zu besetzen. Vergütung nach Gr. VIII
bzw. VII TO. ^ . Pinneberg ist Orts»
klaffe L und liegt im Vororts»
verkehr von Hamburg. Bewerbungen
mit Lichtbild umgehend erbeten.

Pinneberg, den 4. Mai 1939.
Der Bürgermeister.

I n der hiesigen Amtsverwaltung
(Ortsklasse C) ist eine

Angeftelltenjtelle
sofort zu besetzen. Der Bewerber
muß über eingehende Kenntnisse in
Fürsorge» und Versicherungsrecht
verfügen. Die Besoldung erfolgt
nach Gruppe 7 TO. >V Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen und
Lichtbild erbeten.

Vettweitz, Kr. Düren (Rheinland),
den 5. Mai 1939.

Der Amtsbürgermeifter.
M iche ls .

Bei der Verwaltung der Kreis»
stadtNauen,VorortgemeindeBerlins,
Ortsklasse L, sind sofort m e h r e r e

AngeftelltenNellen
im Polizei-, Melde», Steuer» Rech»
nungsprüfungsamt, in der Stadtkasse
und Allgem. Verwaltung zu besetzen

Vergütung: Gruppe VII TO. ^ .
Bewerbungsunterlagen mit Licht»

bild sind umgehend einzureichen.
Nauen bei Berlin, 4. Mai 1939.

Der Bürgermeister.

Eine NnMelltenftelle
nach Gruppe VlI TO. ä , Ortskl. L,
sofort zu besetzen. 1. Verwaltungs»
Prüfung erwünscht. Bewerbungen
mit Lichtbild und sonstigen Unter»
lagen sind sofort einzureichen.

Vad Frankenhausen (Kyffhäuser),
den 3. Mai 1939.

Der Vürgermeister. N e u b a u e r .

Bei der Gemeindeverwaltung ist
möglichst sofort eine

Angeftelltenftelle
mit einer gut ausgebild. Fachkraft aus
dem Steuer», Kassen» u. Rechnungs»
wesen zu besetzen. Die Vergütung er»
folgt nach Gr. VI b TO. ̂ , Ortskl. 0.
Bewerbungen mit den üblichen Unter»
lagen u. Angabe der frühesten An»
trittsmöglichteit find umgehend ein»
zureichen. Die Gemeinde, zu der das
Ostseebad Lubmin gehört, zählt 3000
Einwohner.
Der Bürgermeister der Gemeinde
Wufterhusen, Kreis Greisswald.

Bei der Stadtverwaltung Wunftorf
(Hannover) sind sofort die Stellen von

zwei Verwaltung«»
angestellten

zu besetzen. Besoldung nach Gr. VII
TO. ^ . Ortsklasse L. Arbeitsgebiete:
eine Stelle für das Baubüro
(Registratur u. Verwaltungsarbetten)
und eine Stelle für das Steuer» und
Rechnungsbüro. Bedienung der
Schreibmaschine und Beherrschung
der Kurzschrift erforderlich. Bewer»
bungsgesuche mit Zeugnisabschriften,
Lebenslanf und Lichtbild sowie An»
gäbe des frühesten Dienstantritts sind
umgehend einzureichen.

Wunstorf (Hannover), 5. 5. 1939.
Der Bürgermeister.

Bei der Stadtverwaltung ist bald eine

larilangeftelltenftelle
zu besetzen. Erwünscht sind gründ»
liche Kenntnisse im Kommunaldienst,
besonders im Fürsorgewesen. Probe»
zeit 6 Monate. Vergütung nach
Gruppe VIII der Tarifordnung ^
für öffentliche Verwaltungen, Orts»
klaffe L. Bewerbungsgesuche mit
Lebenslauf, Zeugnisabschriften und
Lichtbild sofort erbeten.

Namslau(Schles.), den 25. 4.1939.
Der Bürgermeister.

Dr. Lober.

z Angeyelltenftellen
von sofort oder später zu besetzen.
Besoldung erfolgt nach Gruppe VIII
TO. ^ . Bewerbungen mit Lebens»
lauf, Zeugnisbfchrtften u. Mitteilung
über die Zugehörigkeit zur NSDAP,
und deren Gliederungen sind mög»
ltchst umgehend an den unterzeich»
neten Bürgermeister zu richten.

Für diejenigen Bewerber, die eine
mehrjährige Praxis in der Kommu»
nalverwaltung nachweifen können,
besteht nach kurzer Probezeit eine
Aufrückungsmöalichkeit.

Vartenstein (Ostpr.), 3. Mai 1939.
Der Bürgermeister.

Für die Haupt» und Steueroer»
waltung wird sofort ein tüchtiger

Angestellter
gesucht. Vergütung nach Gr. VIII
TO. H. Für jüngere Bewerber mit
ausreichender praktischer Erfahrung
ist Aufstiegsmöglichkeit gegeben.

Bewerbungen mit allen Unter»
lagen, auch Lichtbild, umgehend
erbeten an den
Bürgermeister der Stadt Vinbeck.

Bei der Stadtverwaltung Mitten»
berge sind folgende Angestellten'
stellen sofort zu besetzen.

2) eine

Hochbautechnilerftelle
(Lergütungsgruppe V a TO. ^ ) ,

b) eine

Vnchhllltelltelle
für die Stadtkasse (Vergütungs»
gruppe VII TO. ^ ) ,

c) eine

Vauaujleherftelle
(Vergütungsgruppe IX TO. ä.)

Bewerbungen an den
Sberbürgermeikter

in Wittenberge <Vez. Potsdam).

empfehlen wir nur an!
Verlangen beizufügen



Für die hiesige Kreiskommunal»
lasse wild ein tüchtiger

Kallengehille
für sofort oder später gesucht. Be»
saldung nach Gruppe VII TO. H,
Ortsklasse L. Es kommt nur eine
Kraft in Frage, die ausreichende
Kenntnisse im Kassenwesen nach»
weisen kann. Ablegung der 1. Ver»
waltungs» oder Kassenprüfung ist
erwünscht, aber nicht unbedingt er»
forderlich. Bewerbungen mit den
übl. Unterlagen find zu richten an den
Vorfitzenden de» Kreisausschuffe«

Leer l2ftfrie»landj.

Bei der Kreisausschußverwaltung
des Landkreises Siegen ist sofort

1 Angeftelltenftelle
für das Rechnungs» u. Gemeinde»
prüfungsamt,

1 Angettelltenltelle
für das Kreiswohlfahrtsamt

^u besetzen. Bewerber müssenüber ein»
gehende Kenntnisse u. praktische Er»
fahrungen auf dem Gebiete des Haus»
Halts», Kassen» u. Rechnungswesens
bzw. des Wohlfahrtswesens verfügen
u. die 1. u. 2, Verwaltungsprüfung
abgelegt haben. Das Dienstverhält»
nis regelt sich nach der Tarifordnung
für Gesolgschaftsmitglieder im öffent»
lichen Dienst. Die Stellen sind in die
Vergütungsgruppe VI n TO ^ ein»
gestuft (Ortsklasse ^ ) , Bewerbungen
mit den erforderlichen Unterlagen
(Lebenslauf, Zeugnisabschr., Nach-
weis der arischen Abstammung, polt»
tischer Zuverlässigkeit und Lichtbild)
sind umgehend einzureichen.

Siegen, den 27. Apri l 1939.
Der Landrat.

Bei der hiesigen Amts« u. Gemeinde»
lasse ist sofort die Stelle eines

Kaffenangeftellten
neu zu besetzen. Bewerber müssen
selbständig u. sicher arbeiten können.
Ablegung der ersten Prüfung er»
wünscht. Die Kasse hat 11500 Ein«
wohner. Lechenich gehört zur Orts»
Nasse L. Bewerbungen mit Gehalts»
ansprüchen umgeh erd an die Amts»
u. Gemeindekasse in Lechenich b. Köln.

Lechenich (Bez. Köln). 3. 5. 1939.
Der Vürgermeifter.

Beim Rechnungs» u. Gemeinde»
prüfungsamt des Landkr. Dannen»
berg in Dannenberg <Elbej, Orts»
klaffe L), ist sofort eine

Angeftelltenttelle
nach Gruppe VI b der TO ^ zu be»
setzen. Bewerber mit Fachkenntnissen
in diesem Verwaltungszweig wollen
umgehend Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen sowie Lichtbild
einreichen. 1. Verwallungsprüfung
ist erwünscht.
DerVorfitzende d.Krei»au»schufse»

l)r. Lampe.

StenotMltin
für die Kreisausschuhverwaltung zum
1. Juni oder später gesucht. Ver»
gütung nach Gruppe VIII TO. ^ .
Bewerbungen mitselbstgeschriebenem
Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis»
abschriften umgehend erbeten.

Meldorf (Holstein), o. 2. Mai 1939.
Der «rei«au«schuß.

Beim Kreisausschuh in H e i l i g e n b e i l (Ostpreußen) ist die Stelle
des leitenden Bürobeamten mit der Amtsbezeichnung

Kreisausschuß - Vürodireltor
s o f o r t zu besetzen. Es kommt nur eln organisatorisch äußerst
befähigter und auf allen Gebieten der Kretskommunaloerwaltung bewan»
derter Bewerber in Frage, der neben einer guten Allgemeinbildung
gründliche Kenntnisse und praktische Erfahrungen besitzt und in der Lage
ist, ein größeres Büro zu leiten. Bestimmtes und sicheres Auftreten
ist Bedingung. Die I. und II. Verwaltungsprüfung müssen mit gutem
Erfolg abgelegt sein. Voraussetzung ist, daß sich der Bewerber rück»
haltlos für den nationalsozialistischen Staat aktiv einsetzt; alte National»
sozialisten werden bei gleicher Befähigung bevorzugt. Die Besoldung
erfolgt nach Gruppe 6. 4 b ^ RBO., Ortsklasse L. Dienstwohnung
(5 Zimmer) im Kreishause ist vorhanden.

Bewerbungen werden sofort, spätestens bis 15. Mai erbeten. —
Ausführlicher Lebenslauf, begl. Zeugnisse über die bisherige Tätigkeit,
Nachweis der arischen Abstammung für den Bewerber und seine Ehefrau
und ein Lichtbild sind beizufügen.

2er Vorsitzende des Kreisausschnfse«.
Schmidtke, Landrat.

- Die Verwaltung der Wartburgstadt Eisenach sucht ^

l zwei Etadtinspeltoren und l
! acht GtMbiirouMenten. l
D Besoldung erfolgt nach Reichsbesoldungsordnung ^ , Gruppe 4 c ' -
- bzw. 8 a Es kommen nur Bewerber in Frage, die die vorge» -
- schrieben«« Prüfungen abgelegt haben und gründliche Kenntnisse -
- auf allen Gebteten der kommunalen Verwaltung besitzen. Anstellung -
- erfolgt nach 3—6monatiger Probezeit. — Bewerbungen mit den -
- üblichen Unterlagen sind umgehend einzureichen. ^
^ Eisenach, den 28. April 1939. ^

ß Der Oberbürgermeister. ^
Nülüüül!!!!,!!!!!!!!!!!! !!!!!!!I!!!!!!!>

Zum baldigen Antritt suchen wir

jüngere Angestellte (auch weiblich)
mit entsprechenden Kenntnissen. Bei Eignung und Bewährung Zahlung
über Reichstarif Bewerbungen mit Lebensl., Zeugnlsabschr. u. Lichtbild an

Werdersche Vant e. G. m. b. H.,
Werder (Havel) bei Verlin (Vorortbahn)

I n M ü h l h a u s e n in Thüringen sind sofort oder später folgende
Planstellen zu besetzen:

°> eine Vtadtinlveltorttelle
für das Wohlfahrts» oder Rechnungsprüfungsamt,

>» mehren AMentenlselretllljttellen.
Vergütung für a) Reichsbesoldungsgruppe 4c 2, für b) Reichsbesoldungs»
gruppe 82 bzw. bei abgelegter 1. Verwaltungsprüfung Aufrückung als
Stadtsekretär nach Besoldungsgruppe ^ 7 a . Es kommen nur Bewerber
in Frage, die auf allen Gebieten einer Kommunalverwaltung, insbesondere
im Wohlfahrt«!', Rechnungsprüfungs», Besoldungs-, Tarif« und Polizei»
wesen gründlich ausgebildet und in der Lage sind, selbständig zu a»betten
Versorgungsanwärter haben bei gleicher Befähigung den Vorzug Sie
müssen die Abschlußprüfung I einer Wehrmachtfach» oder Polizeiberufs»
schule mit Erfolg abgelegt haben.

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften,
Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung und der politischen Zu»
verlässigkeit sind alsbald einzureichen.

Mühlhansen (Thüringen), den 29. Apri l 1939.

Der Vberbürgermeister.

Bei der im Aufbau befindlichen Kreisverwaltung
S p i t t a l an der Drau (Kärnten) sind

mehrere stellen des gehobenen Nenttes
sofort und später zu besetzen. Jüngere und gesunde
Kräfte, die die üblichen Verwaltungsprüfungen
abgelegt haben, wollen Bewerbungen mit ausführlichem,
lückenlosem Lebenslauf unter Beifügung beglaubigter
Zeugnisabschriften, Angabe der bisherigen politischen
Tätigkeit, Nachweis der Deutschblütigkeit sowie
Lichtbild baldmöglichst einreichen.

Für die Besetzung der hiesigen
Stelle des Kassenverwalters wird
zum 1. Jul i 1939 ein

Angestellter
nach Vergütungsgruppe VII TO. ^ .
mit Aussicht auf Uebernahme in das
Beamtenverhältnis, gesucht. Erfor-
derlich sind gründliche Fachkenntnisse,
insbesondere im Kassen», Rechnungs»
und Steuerwesen. Erwünscht ist die
1. Verwaltungsprüfung.

Bewerbungen mit den üblicher.
Unterlagen sind sofort einzureichen.

Weende bei Güttingen, 28. 4.1938.
2er Vürgermeifter.

Eckhardt.

Zum baldigen Dienstantritt wird

ein Verwaltung«»
angeftellter

für das Grundstücks- u Rechnungs-
amt gesucht. Bewerber, die bereits
in gemeindlichen Haushalts» oder
in Rechnungsprüfungsämtern tätig
gewesen und mit den einschlägigen
Arbeiten gut vertraut sind, werden
bevorzugt. Vergütung nach Gr. Vl l l
TO. H, bei abgel. 1. Verwaltungs-
Prüfung nach Gr. VII TO. ^ .

Bewerbungsgesuche mit den üb»
ltchen Unterlagen und Angabe des
frühesten Dienstantrittsz eitp unttes
sind an den Unterzeichn. zu richten

Toswig (Anhalt), den 27. 4. 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Kreistommunaloerwaltung
Liegnitz sind alsbald zu besetzen.

°> 1 AngeNelltenftelle
im Hauptbüro,

d> 1 Angestelltennelle
in der Kreiskommunalkasse.

Bewerber, die die Verwaltungs-
Prüfung bestanden haben, werden
bevorzugt. Vergütung nach Gr. Vll
TO. ^ . Bewerbungen mit Lebens»
lauf, Zeugnisabschriften u. Lichtbild
sind alsbald zu richten an den

Landrat in Liegnitz.

Wir suchen zum baldigen Antritt

einen Vvarlaflen-
angeltellten

mit guten Fachkenntnissen. Ver-
gütung erfolgt nach Gr. VII TO. ^ .
Bewerbungen mit den übl. Unter»
lagen und Lichtbild werden um«
gehend erbeten an

Städtische Sparlafse Arnf tadt .
Arnstadt liegt Nähe Erfurt, am

Eingang des Thüringer Waldes.

Für die Stadtverwaltung Rethe»
(Aller), Lüneburger Heide, wird zum
möglichst baldigen Antritt

ein Verwaltung«'
angeltellter

gesucht, welcher in allen Zweigen
der Gemeindeverwaltung über ge-
nügende Erfahrung verfügt, daß ein
selbständ.Arbeiten gewährleistet ist.
1. Verwaltungsprüfung erwünscht
Vergütung nach VI b TO ̂ .

Bewerbungen mit allen Unterlagen
erbeten an den
Vürgermeifter in «ethem (Aller).



Nei der Kreisverwaltung des Kreises Iellerfeld im Oberharz ist die
planmäßige Stelle eines

Kreisausschuß-selretärs
umgehend zu besetzen. Die Stelle wird für Zivilanwärter freigegeben
werden. Bewerber, die die Prüfung für den mittleren Dienst (1. Ver»
waltungsprüfung) abgelegt haben und den allgemeinen an Beamte zu
stellenden Anforderungen entsprechen, wollen Gesuch und Lebenslauf
mit den vorgeschriebenen Nachweisen über arische Abstammung und
beglaubigten Zeugnisabschriften umgehend an mich einreichen. Es
können sich auch A n w ä r t e r f ü r den m i t t l e r e n D i e n s t
melden, die die Prüfung noch nicht abgelegt haben. Sie müssen den
Anforderungen der Verordnung über die Vorbildung und die Laufbahn
der Deutschen Beamten vom 28. Februar 1939 — RGNl. I S. 371 —
(§§ 19 ff.) entsprechen. Diese Anwärter werden unter Berufung in das
Beamtenverhältnls zur Vorbereitung übernommen. Sie nehmen in der
Vorbereitungszeit dienstlich an einem Lehrgang der Gemeinde»
uerwaltungsschule teil. Während der Vorvereitungs^ett wird ein
Unterhaltszuschuß nach den geltenden Grundsätzen gewährt. Die plan»
mäßige Anstellung dieser Anwärter erfolgt nach abgelegter Prüfung als
außerplanmäßiger Kreisausschuß Assistent. .

<5lllusthal°3ellerfeld, den 22. April 1939.

3er Landrat des Kreises Zellerfeld.
I n der hiesigen Stadtverwaltung

sind baldigst zu besetzen:

.)eineAn«eftelltenltelle
im Steueramt, Gr. VII TO. 6,.,

djeineAngeftelltenltelle
in öer Stadlkasse, Gr. VII TO. ^ .
Verlangt wird:

zu a) Gründliche Kenntnisse u. Er»
fahrungen im Steuerwesen,
Kurz- und Maschinenschrift,

zu b) Gründliche Kenntnisse in der
Steuerbuchhaltung (Durch»
schreibebuchführung). sowie
Erfahrung im Kassen» und
Rechnungswesen.

Bewerbungsgesuche mit den übt.
Unterlagen umgehend erbeten.

Steinbach-Hallenberg
(Thüringer Wald), den 3. 5.1939.

3er Vürgermeifter.
R e c k n a g e l .

Bei der hiesigen Ortspolizeibehörde
ist möglichst sofort

eine Angeftelltenftelle
mit einer Fachkraft aus dem Polizei»
Verwaltungsdienst zu besetzen. Die
Vergütung erfolgt nach Gruppe VI
PrAT., Ortsklasse 6. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen und
der Angabe der frühesten Antritts»
Möglichkeit sind umgeh, einzureichen.

Der Vürgermeifter
der Stadtgemeinde Neppen.

Bei der Stadtverwaltung Warten-
burg (Ostpr.) ist die Stelle eines

Verwaltungsgehillen
im Angestelltenverhältnis zu besetzen.
Bewerber muß die 1. Verwaltungs»
Prüfung abgelegt haben. Besoldung
nach dem PrAT. Gr. VI mit Auf»
stiegsmöglichkeit nach VII. Bei spä»
terem Freiwerden der Stadtinspektor»
stelle ist die Aufrückungsmöglichkeit
in diese Stelle gegeben.

Bewerber, die eine praktische
Tätigkeit im Steuer» und Finanz»
wesen nachweisen, selbständig arbeiten
können und die 2. Verwaltungs»
Prüfung abgelegt haben, werden
bevorzugt. Nemerbungspapiere mit
selbstgeschriebenem Lebenslauf, Licht»
bild, begl. Zeugnisabschriften, dem
Nachweis der arischen Abstammung
sind bis zum 30. Mai 1939 an den
Unterzeichneten einzureichen.

Wartenburg (Ostpr.), 19. 4. 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Gemeindeverwaltung Ecken»
Hagen (Oberbergischer Kreis) sind
sofort zu besetzen:
l>) Stelle eines

Verwaltungsgehilsen,
Gruppe VI d T O . ^ ,

b) Stelle eines

Nerttllltungsgehilleu,
Gruppe VII TO. ^.

Zu a ist Ablegung der 1. und 2.,
zu b Ablegung der 1. Fachprüfung
Bedingung. Bewerbungen umgehend
an den Unterzeichneten.

Eckenhagen (Oberbergischer Kreis),
den 30. April 1939,

Der Vürgermeister. K l e i nZum möglichst bald. Antritt wird

ein Verwaltungs»
angestellter

gesucht. Verlangt werden eingehende
Kenntnisse u. Erfahrungen auf allen
Gebieten der gemeindlichen Ver»
waltung. Bewerber soll möglichst
die erste Fachprüfung abgelegt haben.
Besoldung erfolgt nach Gruppe VIII
bzw. VII der TO. >V (Ortsklasse L)
Bewerbungen mit üblichen Unter»
lagen sofort erbeten.

Heilklimattscher Kurort
Brückenberg i.Rsgb., 4. 5 1939.

Der Nürgermeister.
B r e i t e r .

Zum möglichst baldigen Eintritt
wird bei der hiesigen Verwaltung

ein Angestellter
gesucht. Gefordert werden gründ
liche Kenntnisse im Verwaltungs
dienst. Vergütung nach Gruppe 6
des RAT., Ortsklasse L. Voraus
setzung ist abgelegte I. Verwaltungs
Prüfung. Zur Weiterbildung ist
günstige Gelegenheit durch den Be
such der Verwaltungsschule in der
benachbarten Stadt M. »Gladbach
(Reichsbahn» und Straßenbahnver
bindung) gegeben.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen umgehend erbeten.

Wickrath (Ntederrhein), 3.5.1939.
Der Vürgermeifter.

empfehlen wir nur auf
Verlangen beizufügen

Zum baldigen Dienstantritt werden gesucht.

1 »lluasseffor
bzwHaurelerendar,

3 Hschbjwtechniler,
2 Aeflllutechmkr.

Vergütung nach TO. ̂ , je nach Leistung
und Berufsjahren.
Außerdem werden gewährt:
Zureisekosten, Umzugstosten, Trennungs»
entschädigung und evtl. Baustellenzulage,
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften u. selbstgefertigten Bauzeichnungen
(Ltnearzelchungen und Handskizzen, an

Regierungsbauinspettor H a b e r ,
Magdeburg, Landwehrftraße 12.

Für interessante städtebauliche Arbeiten werden in Dauerstellung
nach Stendal gesucht:

1 ein GtadtbaumsPeltorfürTiefbau
(Beamtenstelle der Besoldungsgruppe ^ 4 c?),

einHochvautechniler
i t Bb ll ih B b

2 Hchch
Geeignete Bewerber wollen ihre Bewerbungen mit Gehaltsansprüchen
unter Beifügung eines Lichtbildes, eines selbstgeschr. Lebenslaufes und ihrer
Zeugnisse bis spätestens 20. Mai 1939 an den Unterzeichneten einreichen.

Stendal, den 28. April 1939. Der Oberbürgermeister.

Zum sofortigen Antritt für Bauleitung in Memel werden gesucht:

i mehre« Hoch» und Tielbautechnilei
Vergütungsgruppe Via, Va, IV TO.

2 "
Dauer der Beschäftigung: Bei Eignung voraussichtlich mehrere Jahre.

Außerdem werden gewährt:
2) Zureisekosten l im Rahmen der
b) Umzugskosten für Verheiratete gesetzlichen
c) Trennungsentschädigung für Verheiratete j Bestimmungen
6) Ueberstundenvergütung
e) Bauzulage bei Verwendung auf entleg-nen Baustellen.

Bewerbungen mit eingehendem Lebenslauf, Ieugntsabschr.,
Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung sind zu richten an:

Johannes P r o h l , Regierungsbauinspettor,
Infterburg, Artillerieftraße 1.

M e h r e r e j ü n g e r e

Hoch- und Tiesblmtechniler
zum baldigen Stellenantritt gesucht. Die Vergütung erfolgt nach der
TO. ^ . Es wird eine Baustellenzulage gezahlt. Reisekosten, Trennungs»
entschädigung und Umzugskosten nach den geltenden Vorschriften.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften, Lichtbild) werden umgehend erbeten.

Der Vürgermeifter der Stadt des KdF.-Wagens.



Fngenieme lü«,W«
für die Durchführung von Selbst
h i l f es i ed lungsbau ten im Kreise
Ofterode (Ostpr.) gesucht, Besoldung
nach Gr. Va der TO. ^ . Reisekosten
nach Tarif. Auhertarifl. Baustellen.
Zulagen. Reisen mit kreiseigenem
Kraftwagen. Osterode hat 18 0Y0
Einwohner, Oberschulen für Knaben
und Mädel. Landschaftlich hervor-
ragende Gegend (Wälder u. Seen).

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und Lichtbild
werden erbeten.

Osterode (Ostpr.), d. 29. Apri l 1939.
2er Landrat .

Für 1. Juni 1939 wird

ein Gemeinde-
bllutechmlet
(Hoch- und Tiefbau)

mit Abschlußzeugnis einer HTL.
gesucht. Praxis in der gemeind»
lichen Bauverwaltung erwünscht.
Besoldung nach Gr. V» TO. ^ ,
Ortskl. (̂ . Uebernahme in das Be-
amtennerhältnis bei Bewährung
eotl möglich. Bewerbungen mit
Lebenslauf, Zeugnisabschriften,
Lichtbild und Ariernachweis bis
15. Ma i 1939 an

Bürgermeister
in Petersdorf Mesengebi rge j .

Für das Kretsbauamt (Kultur und
Tiefbau) wird zur Unterstützung des
Kretsbaumeisters

IKultmbllutechnUer
sofort oder fpäter gesucht.

Bewerber müssen praktische Er
fahrung im Meliorationswesen und
Kenntnisse im Straßenbau besitzen.
Besoldung erfolgt nach Gr. 5 a der
TO. ^ oder nach besonderer Verein
barung. Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen sofort erbeten.

Hoyerswerda, den 29. Apr i l 1939
Der l . Landrat .

(Kreiskommuna wernmltungj.

Der Kreis Kreuznach sucht sofort
e i n e n j ü n g e r e n

Tiefbllutechniter.
Vergütung nach Vereinbarung.

Bedingung: Fachschulbildung mit
abgeschlossener Prüfung.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
beglaub. Zeugnisabschriften. Lichtbild
und Nachweis der deutscholütigen
Abstammung (ggf. auch für die Ehe»
frau) sind umgehend an den
Unterzeichneten in Bad Kreuznach
Salinenstraße 47/51 einzureichen.

Nad Kreuznach, im Apri l 1939
Der Landrat

de» Kreife» Kreuznach.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist die Stelle eines

HllchbautechnUer«
zum 1. Juni 1939 zu besetzen
Besoldung erfolgt nach Gruppe Vl
der TO. ^ . Dem Bewerber soll zu
nächst die Bauleitung eines größeren
Schulhauses übertragen werden.
Der «iireermeister der Kreisstadt
Greifenhagen lPomm.j. Abt

Ausschreibung Nr. 25.
Das Strombauressort der KriegsmarinemerftWilhelmshaven sucht:

°> einen Vamslessoe
oder Wlom-Ingenieur
für Seebaggerbetrieb mit Erfahrung im Baggerbetrieb,

«mehrere Vauassessoren
od. Diplomingenieure als Bauleiter größerer Bauanlagen,

mehrere Hoch- und Tiefbau-
I ^ I « H A l I ^ I für Baustelle und Konstruktionsbüro.

Vergütung zu 2 und d Gruppe II bzw. III TO. H,
Vergütung zu c Gruppe Va TO. ^ .

Ueberstundengelder und Baustellenzulage werden gewährt.
Verheiratete erhalten Trennungsentschädigung und Umzugs»
kostenvergütung nach Maßgabe der bestehenden Vorschriften.
Dienstanlrittsreisekosten werden erstattet. Arische Abstammung
und nationale Zuverlässigkeit Bedingung.

Für geeignete Nauassessoren besteht die Aussicht auf
Uebernahme in die höhere Beamtenlaufbahn.

Bewerbungen sind unter Angabe obiger Ausschreibung«!'
nummer und Beifügung von einem handgeschriebenen Lebens»
lauf, Zeugnisabschriften und einem Lichtbild mit Angabe des
frühesten Dienstantrittszeitpunktes zu richten an die

Knegsnmlinewerft Wilhelmshaven
lStrombauressort), Vanter Deich 4.

I n der hiesigen Gemeindeverwaltung ist sofort die

stelle eines techn. Vauinlvettors
als Leiter der Bau» und Siedlungsabteilung zu besetzen. Nach Ableistung
einer Probedienstzeit von einem Jahr erfolgt Anstellung als Beamter
auf Lebenszeit nach den Bestimmungen des Deutschen Neamtengesetzes.
Die Besoldung geschieht nach der Reichsbesoldungsgruppe/^4c2.

Bedingungen: Abschlußzeugnis einer höheren techn. Lehranstalt.
Praktische Erfahrungen in Tief» und Hochbau.

Miersdorf, am Zeuthener See gelegen, ist eine aufstrebende Sied
lungs» und Gartengemeinde (Berliner Vorortstrecke).

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, Angabe der
bisherigen Tätigkeit sowie Nachweis der arischen Abstammung sind
umgehend einzureichen.

Miersdorf bei Berlin, den 5. Ma i 1939.

Der Bürgermeister.
Beim Hoch» bzw. Tiefbauamt der Stadt Trier werden für sofort gesucht

zwei Hochoautechniler,
zwei Tiesboutechniter.

Beschäftigung erfolgt im Angestelltenverhältnis auf Privatdienstvertrag
Vergütung nach Vergütungsgruppe V2 TO. ^ , evtl. fester Vergütungssatz.
Bewerbungen mit selbstgeschriebenem, lückenlosem Lebenslauf, Lichtbild.
Zeugnisabschriften usw. sind sofort an den Unterzeichneten einzureichen.
Deutschblüttge Abstammung (bei Verheirateten auch für die Ehefrau)
Bedingung. Nachweis wird bei Einstellung verlangt.

Trier, 24. Apr i l 1939. Der Sberbürgermeifter

Für das Baupolizeiamt der Stadt Kassel wird zur alsbaldigen Einstellung

ein Hoch- oder Tiefbautechniter
mit abgeschlossener Fachschulbildung gesucht. Bezahlung erfolgt nach
Gruppe VI2 der TO. ^ . Den Bewerbungen find Lebenslauf, Lichtbild
beglaubigte Zeugnisabschriften, Angaben über politische Betätigung sowi«
der Nachweis der arischen Abstammung beizufügen.

Persönliche Vorstellung nur nach Aufforderung.

Der Oberbürgermeister der Stadt Kassel.

Zum sofortigen oder späteren
Dienstantritt!beim K r e i s b a u a m t
werden gesucht:

ein tiicht. elf. Hoch»
und Tiefbllutechnilel
mit Kenntnissen im Städtebau und
in der Planung. .Vergütung ent»
sprechend Vorbildung und Leistung
nach Vergütungsgruppe Via oderVa.

ein jung. Hochbau»
techniler A H

S
ch ,

(guter Statiker). Vergütung nach
Gruppe VII oder VI2, je nach Leistung.

Bewerbungsunterlagen mit Licht»
bild, Beschäftigungsnachweis, beul.
Ieugnisabschriften.Führungszeugnis
und Nachweis der arischen Ab»
stammung unter Angabe des frühesten
Dienstantritts erbeten an den

Landrat de« Kreise» Lauban.

Die Stelle eines

Huchbautechnilers
(für dauernde Beschäftigung) ist sofort
zu besetzen. Besoldung nach Gr. Via
derTarifordnung^ für Gefolgschafts'
Mitglieder im öffentl. Dienst. Ortskl. C.

Den Bewerbungen sind Lebens-
lauf, Zeugnisabschriften u. Nachweis
der arischen Abstammung sowie
ein Lichtbild beizufügen.

Genthin, den 3. Ma i 1939.
DerVorfitzende d Kreisau«schusse«

des Kreise» Ferichaw l l .

Hochbautechniler,
vertraut mit Ausschreibung, Bau»
leitung, Abrechnung und Entwurfs«
arbeiten, für s o f o r t gesucht. Be»
soldung nach Gruppe VI» TO. ̂ .

Bewerbungen mit Lichtbild sind
umgehend an den Unterzeichneten
einzureichen

Faltensee b. Berlin, d.5 Ma i 1939.
Der Vürgermeifter. I a n e t z k e

Erster

Tielbautechniler,
welcher Tiefbaugeschäft selbständig
führen kann, bei guter Bezahlung
und Beteiligung im Bezirk T r i e r
gesucht. Angebote unter M 9031 an
die Geschäftsstelle dieses Blattes erb.

Jüngerer

Hochbautechniler
mit abgeschlossener Bauschulbildung
sofort in Dauerstellung gesucht .
Vergütung nach Gruppe VI2 TO. ^ .

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Lichtbild, beglaubigten Zeugnisab»
schriften und Nachweis der deutsch»
blutigen Abstammung unter Angabe
des frühesten Dienstantritts sind
umgehend einzusenden.

3eitz, den 28. Apri l 1939.
DerVorfitzende d.Kreisau»schufse«

Mehrere

Tielbllutechnilel
für Straßenbau gesucht. Höchst»
mögliche Einstufung, Ueberstunden-
Vergütung, Ersatz der Zuretse« und
Umzugskosten. Bei Bewährung
Dauerstellung.

Lande»ttraßenbauamt
«eusalz <Sderj.



Beim städt, Nauamt der Stadt Merseburg wird zum baldigen Dienstantritt

ein Etadtbauinshettor gesucht.
Gefordert wird: Abgeschlossene technische Mittelschulbildung, ausreichende
Erfahrung im städtischen Tiefbau, Praxis als Bauführer für Straßen»,
Neubau' und Unterhaltungsarbetten, Aufstellung von Kanalisations»
planen, Erfahrung in der Abwässerreinigung, Ausschreiben und Berechnen
von Ttefbauarbeiten Die Probezeit beträgt 6 Monate. Besoldung richtet
sich nach Besoldungsgruppe ^ 4 c ^ der Reichsbesoldungsordnung,

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis»
abschriften, Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung ^- gegebenenfalls
auch für die Ehefrau — umgehend an

Oberbürgermeister der Stadt Merseburg.

Beim K r a f t w e r k F r a n k f u r t ( M a i n ) sind ab sofort
für Bau», Betrieb» und Unterhaltung der ausgedehnten Hoch»
und Niederspannungsnetzanlagen folgende Stellen zu besetzen:

eine Vautechnilersselle für Hoch» und
Tiefbau.
Abgeschlossene Mittelschulbildung wird gefordert, einschlägige
Facherfahrung ist erwünscht, jedoch nicht Voraussetzung;

mehrere zeichnet», Aelttutechnilel'
und Meltruingenienrstellen.
Einschlägige Facherfahrung (großstädtische Stromversorgungs»
anlagen) erwünscht, jedoch nicht Voraussetzung.

Die Bezahlung erfolgt je nach Vorbildung und Berufs»
erfahrung nach den Vergütungsgruppen VIII, VII, VI2 und V2 der
Tarifordnung ^ für Gefolgschaftsmitglieder im öffentlichen Dienst
(TO. ^ ) , die auch für das Beschäftigungsverhältnis im übrigen
Anwendung findet.

Bewerbungen mit Lichtbild, selbstgeschriebenem Lebenslauf,
beglaubigten Zeugnisabschriften, Angaben über bisherige politische
Betätigung (Parteizugehörigkeit usw.) sind unter Angabe der
Gehaltsforderungen fpiitestens bis 20. Ma i 1939 an das Kraftwerk
Frankfurt (Main), Neue Mainzer Straße 7, einzureichen.

Es kommen nur Bewerber deutschen oder artverwandten
Blutes in Frage

Persönliche Vorstellungen ohne Aufforderungen nicht erwünscht.

Die Stadt Insterburg (Ostpreußen) — 45000 Einwohner —, Orts»
klaffe L, sucht zum möglichst sofortigen Dienstantritt

einen Hochbautechniler
als technischen Prüfer für da« Rechuungsprüfungsamt.

Besoldung nach der Vergütungsgruppe Va TO. >V mit Aufrückungs»
Möglichkeit nach der Vergütungsgruppe IV TO. >V Bei Bewährung ist
die Uebernahme in das Beamtenverhältnis im Laufe eines Jahres vor»
gesehen. Tüchtige Bewerber mit abgeschlossener Baugewerkschulbildung
und mehrjähriger praktischer Tätigkeit wollen ihr Gesuch mit selbstge»
schriebenem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften, insbesondere
vom Abgangszeugnis der höheren «echnischen Lehranstalt, Lichtbild und
dem Nachweis der deutschblütigen Abstammung (ggf. auch für die Ehe»
frau) umgehend einreichen.

Insterburg (Ostpreußen), den 2 Ma i 1939.

Der Oberbürgermeister.

1.

2.
Bedingungen

Bei der Stadtverwaltung Gevelsberg find bis spätestens 1. 7. 39 zu besetzen:

eine Stlldtblluinsvettolftelle,
eine Hochbautechnilerftelle.

Für beide Stellen Abschlußzeugnis einer höheren technischen
Lehranstalt u. mehrjiihr. prakt. Erfahrungen im Hochbau:
für die Stadtbauinspektorstelle Selbständigkeit in bau»
polizeilichen Angelegenheiten,
für die Hochbautechnikerstelle Erfahrung in städtebaulichen
Planungen.

Die Anstellung des Stadtbauinspektors erfolgt zunächst als Beamter auf
Widerruf: Besoldung nach Reichsbesoldungsgruppe ^V4cl. Die Ein»
stellung des Hochbautechnikers erfolgt nach den Bestimmungen der
TO. H, Vergütung nach Gruppe VI2 bzw. Va TO. ^ .

Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und beglaubigten
Zeugnisabschriften sind bis spätestens 1. Jun i 1939 einzureichen an das

Personalamt der Stadt Gedelsberg (Westfalen).

Für das Stadtbauamt Bad Kreuznach werden in Dauerstellung gesucht:
ckKck5f °ls Unterstützung des Sach»

darb ei es der Baupolizei.

) e i n Hl lchb l l l l techn i le l für die Neubauabtelung
Bewerber müssen den Abschluß einer höheren Staatslehranstalt nach-

weisen. Der Bewerber zu 2 muß außerdem über gute statische Kenntnisse
verfügen und nach Möglichkeit bereits Erfahrungen auf dem Gebiet der
Baupolizei haben. Die Vergütung erfolgt nach Gruppe VI2 bzw. Va
der TO. > .̂ Bewerbungen mit Lichtbild, selbstgeschriebenem Lebenslauf
und Zeugnisabschriften sowie Nachweis der arischen Abstammung des
Bewerbers und gegebenenfalls feiner Ehefrau sind umgehend einzureichen,

Bad Kreuznach hat rd, 30000 Einwohner und liegt in landschaftlich
schöner Gegend. Ortsklasse >V

Vad Kreuznach, den 2. Ma i 1939. Der Vürgermeif ter.

Ltadt Heidenheim.
Für das Stadtplanungsamt wird sofort oder später

ein Vermessungstechniler
gesucht. Bezahlung erfolgt nach TO. ^ . Verlangt werden Kenntnisse
und Erfahrungen in Geländeaufnahmen sowie besondere Fähigketten im
Planzeichnen. Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Licht»
bild und Zeugnisabschriften sind an mich zu richten.

Heidenheim (Brenz), den 4, Ma i 1939.

3er Oberbürgermeister der Stadt Heidenheim (Vrenzj.

Hochbllutechniter,
zeichnerisch befähigt, für Entwurfsarbeiten, Bauleitung und technische
Verwaltungsarbeiten s o f o r t gesucht. Es kommen Bewerber mit ab»
geschlossener Mittelschulbildung nnd praktischen Erfahrungen in Frage
Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisabschriften, evtl Handskizzen, sind bei»
zufügen. Bewerbungen mit Gehaltsforderung werden umgehend erbeten.

Meißen, am 4. Ma i 1939.

Der Oberbürgermeister der Stadt Meißen.

Hochbautechniler
für die Baupolizei sofort gesucht.
Die Vergütung richtet sich nach der
Gruppe V2 der TO. ^ .

Bewerber, die behördliche Praxis
haben und den Anforderungen ge>
wachsen sind, wollen umgehend ihre
Bewerbungsunterlagen an mich ein»
reichen.

Oranienburg (Kr. Niederbarnim)
bei Berlin.

Der Vürnermeifter.

Zum baldigen Dienstantritt suche ich

einen Tielbautechniler
mit Erfahrung im Straßenbau zur
selbständ. Bearbeitung interessanter
Strahenbauten. Eingruvpterungnach
Vereinbarung auf Grund der Be»
werbungsunterlagen und der ein»
schlägigen Bestimmungen. Ueber»
nähme ins Beamtenverhältnis vor«
gesehen. Bewerbung mit Lichtbild,
Lebenslauf und Zeugnisabschriften,

Der Sberbürgermeifter
der Stadt Quedl inburg.

bisher hat üie NS-Volkswohlfahrt
40 Jugenöheimstätten errichtet.^



Bei der Amisverwaltung W e i d e n a u (Sieg) ist die Stelle des

leitenden Vaubeamten lAmtsbaumeilterj
zu besetzen. Die Besoldung erfolgt nach Reichs»Bes.»Gr. ^ 4 d ^ . Orts«
Nasse L. Anstellung als Beamter nach 6monatiger Probezeit.

Der Bewerber muß eine mehrjährige Praxis nachweisen, sowie über
gründliche Kenntnisse auf dem Gebiete des Hoch» und Tiefbaues, sowie
des Wohnungs» und Siedlungswesens verfügen. Abschlußprüfung einer
höheren technischen Lehranstalt und Verwaltungserfahrung erwünscht.

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisabschriften,
Lichtbild, sowie Nachweis der arischen Abstammung umgehend erbeten.

Weidenau (Sieg), den 5. Mai 1939.
Der Amtsbürgermeifter. H i r sch fe ld .

Bei der Bauvermaltung — Abteilung Baupolizei — der Stadt
Völklingen/Saar (36000 Einwohner) ist sofort die Stelle eines

technischen Inspektors
(Hochbautechniker) zu besetzen. Verlangt wird abgeschlossene technische
Mittelschulbildung. Statische Kenntnisse sind erwünscht. Bewerber, die
schon bei der Baupolizei tätig waren, werden bevorzugt.

Es handelt sich um eine Beamtenstelle. Besoldung erfolgt nach
Gruppe ^4c^ der RBO. Die Probezeit beträgt 6 Monate. Nach dieser
Zeit erfolgt bei Bewährung Anstellung auf Lebenszeit.

Den Bewerbungen sind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über
die bisherige Tätigkeit, der Nachweis der deutfchblütigen Abstammung
und ein Lichtbild beizufügen. Bewerbungen sind bis zum 20. Mai 1939
an den Unterzeichneten einzureichen.

VSIklingen (Saar), den 4. Mai 1939.
Der Bürgermeister, vr Ede r.

Tiesbautechniler Baumeister)
mit abgeschlossener Mittelschulbildung u. mehrjähriger Berufstätigkeit,
möglichst auch besonderen Erfahrungen im neuzeitlichen Straßenbau,
sofort gesucht. Vergütung nach Vergütungsgruppe Via bzw. Va
der TO. ̂ , bei Bewährung Aufrücken nach IV möglich. Die lieber»
nähme in das Beamtenverhältnis ist in Aussicht genommen.

Bewerbungen mit Lichtbild, selbstgeschriebenem Lebenslauf und
Zeugnisabschr., Nachweis der Abstamm. (auch für Ehefrau) sofort an den

Vorstand des Tiefbauamtes der Stadt Chemnitz,
Theresenftraße 8.

Beim Straßenbauamt der Stadtverwaltung Remscheid ist sofort die

Stelle eines Tiesbautechniters
zu besetzen. Bewerber mit abgeschlossener Fachausbildung, mehrjähriger
Behördenpraxis im städtischen, neuzeitlichen Straßenbau, in größeren
Tiefbauarbeiten und statischen Berechnungen sowie nachweislich guten
Umfangsformen in Wort und Schrift werden bevorzugt. Nach halb»
jähriger Probezeit und Bewährung erfolgt Uebernahme ins Beamten»
Verhältnis mit Besoldung nach Gruppe ^ 4 c ^ der Reichsbesoldungs»
ordnung. Bis dahin errechnen sich die Bezüge nach derselben Besoldungs»
gruppe. Umzugskosten und gegebenenfalls Trennungsentschädigung nach
den gesetzlichen Bestimmungen.

Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, begl.
Zeugnisabschriften, Nachweis der bisherigen Beschäftigung sowie Nachweis
der arischen Abstammung, evtl. auch für die Ehefrau, sind unter Angabe des
frühestmöglichen Dienstantritts umgehend an den Unterzeichneten zu richten.

den 6. Mai 1939. Der Vberbürgermeifter.

Bei der Stadtverwaltung Forst (Lausitz), Ortsklasse 8, ist sofort die

stelle eines Hochbautechniters
im Angestelltenverhältnis zu besetzen. Bewerber müssen die Abschluß
Prüfung einer staatlichen höheren technischen Lehranstalt für Hochbau
bestanden haben, zuverlässig sein und praktische Tätigkeit im Hochbau
nachweisen können. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe Via der TO. ^
Bei Bewährung besteht Aussicht auf Höherstufung.

Bewerbungen mit Lichtbild, selbstgeschriebenem, lückenlosem Lebens
lauf, beglaubigten Zeugnisabschriften und Nachweis der arischen Ab
stammung — gegebenenfalls auch für die Ehefrau — sind unter Angabe
des frühesten Eintrittstermins bis spätestens 28. Mai 1939 einzureichen.
Gegebenenfalls ist die Abkömmlichkeitsbescheinigung der bisherigen
Dienststelle beizufügen. Umzugskosten und Trennungsentschiidlgung
werden im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen gewährt.

Forst (Lausitz), den 5. Mai 1939. Ver Oberbürgermeister.

Zum baldigen E in t r i t t wird
ür das Stadtbauamt Langen berg

(Rheinland) ein

jungem
Hochbautechniler

mit Abschlußprüfung einer höheren
techn. Staats »Lehranstalt gesucht.

Gründliche Kenntnisse u. praktische
Erfahrungen auf allen Gebieten des
Hochbaufaches u. Siedlungswesens
ist Bedingung. Die Anstellung er«
folgt auf Privatdienstvertrag. Die
Besoldung erfolgt nach Gr. Via der
Tarifordnung V̂ für Gefolgschafts-
Mitglieder im öffentlichen Dienst.

Bewerbung mit Lebenslauf, be»
glaubigten Zeugnisabschriften, Licht»
bild sowie Nachweis der arischen
Abstammung erbeten an
Vürgermeister der Stadtverwal-
tung Langenberg (Rheinland).

Ein jüngerer

Techniker
für Kultur» oder Tiefbau (Entwurf»
bearbeitung u. Bauleitung) sofort
für Dauerstellung gesucht. Besoldung
nach Vergütungsgr. Vla/Va TO. ^ ,
Ortsklasse c.

Bewerbung mit den üblichen Unter»
lagen sofort erbeten.

Goldberg (Schlesien), 5.5.1939.
Der Landrat.

Für die Tiefbauabteilung wird
zum 1. Juni 1939 j ü n g e r e r

Kulturbllutechniler
zur Entwurfsbearbeitung und Bau»
leitung, auch zu Straßenneubauten,
gesucht. Anstellung und Vergütung
erfolgt nach Verg.-Gr. Va TO. ^ .

Bewerbungen mit Lebenslauf,
beglaubigten Zeugnisabschriften und
Nachweis der arischen Abstammung
zu richten an den
Kreisausschuß de» Kreises Rostock
in Seestadt Rostock lMecklenbnrgj.

Gesundheitz»
vilegerinnnen

bzw.

Plllltilllntinnen
welche nach Abschluß ihrer
Tätigkeit übernommen wer»
den können, gesucht vom
Staatlichen Gesundheits-
amt in L e m g o tLiPpe).
Antritt sofort oder spätestens
1. Iu l i d . I Besoldung nach
Tarifordnung H. Bewerbun-
gen mit Bild an den
Amtsarzt in Lemgo (Lippe).

Bei der Stadtverwaltung Alten»
bürg ist möglichst bald die Stelle einer

KleiMtsllrgnin
zu besetzen. Verlangt wird Besuch
einer anerkannten Wohlfahrtsschule
sowie das staatliche Abschlußexamen
als Fürsorgerin (Fachrichtung mög»
lichst Allgemeine Wohlfahrtspflege).
Die Vergütung erfolgt nach Gr. VII
TO. ^ mit Aufrückungsmögltchkeit
nach Gr.VIb. Bewerbungenmttallen
Unterlagen sowie Lichtbild mit An»
gäbe des frühesten Eintrittstermins
werden sofort erbeten an Ober»
bürgermeister in Altenburg (Thür.).

G e s u c h t f ü r s o f o r t

Vtudienllfseflllrin
oder LWallehrerin,
die in Fremdsprachen (Französisch,
Englisch, Latein) unterrichtet und
evtl. geneigt ist, in kleinem Heim
(25 Mädchen) als Erzieherin tätig
zu sein. Angebote mit Lichtbild und
Gehaltsansprüchen bei freier Station
umgehendst an die

Direltion de» Pädagogium»
»ad Sachsa lSüdlzarz).

Fernsprecher 243.

Die Schulgemeinde Wickersdorf
(Oberschule) sucht für Mi t te August
tüchtige Lehrkraft für

Leibesübungen.
Bewerbungen mit Lichtbild, selbst-
geschriebenem Lebenslauf und Zeug»
nissen an die Leitung der Schul«
gemeinde Wickersdorf über Saal-
feld (Saale).

Gesucht studienaffeffor
für Math., Naturwissensch. und eine

weibliche Lehrkraft
für beliebige Fächer mit der Bereit»
schuft zur Uebernahme der Turn»
stunden für Mädchen. Lebenslauf
und Zeugnisabschriften an Private
Höhere Knaben» und Mädchenschule
in Ostseebad Kühlungsborn (Meckl.).
An der Städtischen Mittelschule
in Eis leben ist am 1. August d. I .
die Stelle einer

technischen Lehrerin
zu besetzen mit Lehrbefähigung in
Leibesübungen, Hauswerk u. Nadel»
arbeit. Bewerbungen mit Lichtbild
und den erfordert. Unterlagen sind bis
zum 15. Juni d I . zu richten an den

Vberbürgermeister
der Stadt Visleben.

Ersaht. Hamlehrer
oder Lehrerin

zum 1. Juli oder etwas später auf
Gut nahe Berlin gesucht Vorberei»
tung eines 12 jährigen Jungen für
Untertertia (Deutsche Oberschule).
Angebote mit Zeugnissen, Gehalts»
ansprüchen und Lichtbild unter
VN 3759 an die Geschäftsstelle d. Bl.

Auf den Erziehungsabteilungen der
Landes anstatt Görden bei Branden»
bürg (Havel) sind ab 1.6.1939

mehrere
Mnderuiktnerinnen-

u. Hortnerinnenttellen
zu besetzen. Besoldung nach Gr. IV
des Reichsangestelltentarlfes. Den
Bewerbungen ist ein Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und ein Lichtbild
beizufügen.

Der Direktor.

Subventionierte 5klassige

subringeschule
mit kl. Schülerh. in schön., verkehrsg.
Lage preiswert zu verlausen.
23 Schüler in Kl. 1. Anz. 5000 <sM.
Konzessionsf. Interessenten erh. nach
Kapitalnachw. näh. Ausk. Baldige
Angeb. unt. I»l IN698 Geschiiftsst. d.Bl.



Für die hiesige Verwaltung werden
sofort gesucht:

,> ein Gtadtleketiil
Besoldungsgruppe ^ 7a

»ein GtadtaWent
Besoldungsgruppe ^ 8a

°, ein Angestellter
Gruppe VIl Tarifordnung ^

.> eine VtenlltWWn
Gruppe VIII Tarifordnung A.

Für die Stellen zu 2 und b sind
eingehende Kenntnisse im Polizei»
Verwaltungsdienst erforderlich. Ab-
legung der ersten Prüfung für die
Stelle zu 2 Bedingung, für die
Stelle zu b erwünscht. Nach einer
Probezeit von einem Jahr (die ab»
gekürzt werden kann) Anstellung auf
Lebenszelt. Für die Stelle zu c sind
eingehende Kenntnisse in Grundbuch»
fachen u. Lagerbuchführung erforder»
lich. Vewerbungsgesuche mit lücken»
losem Lebenslauf, Zeugnisabschr.,
Lichtbild u. Nachweis der arischen
Abstammung (ggf. auch für die Ehe»
frau) sind bis zum 20. Ma i d I . bei
mir einzureichen.

Kreisstadt Iüterbog, 5. Ma i 1939.
Der Bürgermeister.

A. Bergmann.

Für meine Stadt» u. Steu«rkasse suche
ich zu sofort einen gut ausgebildeten

Kassenangettellten.
Besoldung nach Gruppe VII TO. ^ .
Bewerbungen mit den üblichen Unter»
lagen und Lichtbild sind unter Angabe
des frühesten Antrittstermins um»
gehend einzureichen. Zielenzig hat
z. I t . 7000 Einwohner, ist sehr schön
gelegen und eine aufstrebende und
entwicklungsfähige Stadt.

Kreisstadt Zielenzig (Neumark),
den 8. Ma i 1939.

Der Vürgermeif ter. H e r i n g .

Für die hiesige Stadt» und Amts»
kasse wird ein

Kaslenangestelltei
gesucht, der alle bei einer Kasse vor»
kommenden Arbeiten selbständig
erledigen kann. Besoldung Gr. VI
evtl. VII P rAT . Ortsklasse 8. Be»
Werbungen mit den übl. Unterlagen
und Angabe, wann Dienstantritt
erfolgen kann, sind zu senden an die

Stadt» und Umteve rwa lwng
i n Neuerburg <Krei» V i t bu rg j .

Für die Verwaltungsabteilung des
hiesigen Kreisbauamtes wird ein

Verwaltungs-
angestellter

gesucht. Dienstantritt möglichst sofort.
Vergütung nach Tarifgr. VII TO. ^ .
Sekretärprüfung erwünscht. Bewer»
bungen mit den üblichen Unterlagen
werden umgehend erbeten.

Wiedenbrück (Wests). 5. 5. 1939.
Der Landrat .

Gelundheitsvfiegerin
zum sofortigen oder späteren Dienst»
antritt gesucht. Besoldung erfolgt
nach Gruppe VII der TO. ^ . Be»
Werbungen mit Zeugnisabschriften
u. Lebenslauf sind zu richten an das

staatl iche Gesundheitsamt
i n Nergen (Nügenj .

Für das Kreiswohlfahrtsamt wird zum s o f o r t i g e n Dienstantritt

ein Kreisllusschuß-Selretiir
gesucht. Besoldung nach Reichsbes.'Gr. ^ 7 2, Ortsklasse L. Bewerber
müssen die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt haben und nach Möglichkeit
über praktische Kenntnisse im Fürsorgerecht und Wohlfahrtswesen verfügen.
Probedienstzeit ist auf ein Jahr festgesetzt und kann bei Bewährung um
6 Monate verkürzt werden. Bewerbungen unter Beifügung eines selbst»
geschriebenen Lebenslaufs, lückenloser Zeugnisabschriften, des Nachweises
der deutschblütigen Abstammung und eines Lichtbildes sind bis zum
31. M a i 1939 an den Unterzeichneten einzureichen. Bei gleicher Befähigung
haben Versorgungsanwärter oder bevorzugt unterzubringende Personen
den Vorzug.

Spremberg (Lausitz), den 5. Ma i 1939.

2er Vorfitzende des Kreisausschnsse«. I a c o b i , Landrat
Für die Kreiskommunaloerwaltung wird zum mögl. baldigen Dienstantritt

ein Verwaltungsangestellter
gesucht. Gefordert werden gründliche Kenntnisse im kommunalen Ver»
waltungsdienst; Ablegung der I Verwaltungsprüfung erwünscht, aber
nicht Bedingung. Besoldung nach Vergütungsgruppe VII TO. ^ , Orts»
klasse L. Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, beglaubigten
Zeugnisabschr., dem Nachweis der deutschblütigen Abst. und einem Licht»
bild sind mit Angaben über den frühesten Dienstantritt bis zum 25. M a i 1939
an den Unterzeichneten einzureichen. Versorgungsanwärter und bevorzugt
unterzudringende Personen erhalten bei gleicher Befähigung den Vorzug.

Spremberg (Lausitz), den 5. Ma i 1939.

Ver Vorsi tzende des Kreisausschusses. I a c o o i , Landrat
Bei der Gemeindeverwaltung Heme»
lingen ist eine

Angeftelltenstelle
im Standesamt sofort zu besetzen.
Die Vergütung erfolgt nach Gr. VII
TO. >V, Ortsklasse ^ . Hemelingen
hat rd. 14000 Einwohner. Es be»
steht die Möglichkeit zum Besuch der
Verwaltungsbeamtenschule (Ausbtl»
dungslehrgang). Bewerbungen sind
umgehend mit den üblichen Unter»
lagen einzureichen.

Hemelingen b. Bremen, 6.5.1939.
Der Vürgermeif ter.

Schneider.

I n der Amts» und Gemeindever»
waltung Wiesenbuig (Mark) wird
für sofort

ein VeMaltungs»
angestellter

gesucht. Vergütung nach Gruppe VI l
TO. ^ . Erwünscht allgemeine Kennt»
nisse in der Gemeinde» und Polizei»
Verwaltung und im Standesamts»
wesen. Wiesenburg (Mark) ist
Fremdenverkehrsgemeinde in land»
schaftltch schöner Gegend. Bewerbun»
gen mit den übl. Unter!, sofort erbeten.

Wiesenburg (Mark), 6. M a i 1939.
Der Vürgermeif ter. Grutzeck.

Bei der Kreiskommunaloerwaltung
des Kreises Franzburg.Barth in
Barth ist die Stelle eines

Kreisausschuß-
Veketllls

zu besetzen. Es kommen nur Ne»
werber in Frage, die die erste Ver»
waltungsprüfung mit Erfolg abgelegt
haben und eine erfolgreiche Tätigkeit
in der Kommunalvermaltung nach»
weisen können. Besoldung erfolgt
nach Gruppe >V7a der RBO., Orts»
klasse C. Die P r o b e M beträgt
6 Monate, die gegebenenfalls ab»
gekürzt werden kann.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen, wozu auch ein Lichtbild
gehört, unter Angabe des frühesten
Eintrtttstermins sofort erbeten.

Barth (Ostsee), den 5. Ma i 1939.
Der Landrat .

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist alsbald zu besetzen:

») die Stelle eines

Vtadtinsveltors
Besoldungsgruppe 4 c?

b) die Stelle eines

Angestellten
Besoldungsgruppe VI b TO. >V.

Abgelegte 1. und 2. Verwaltungs-
prüfung für die Stelle zu 2 Bedin»
gung. Für die Stelle zu 0 abgelegte
1. Verwaltungsprüfung erwünscht.

Bewerber mit langjähriger Tätig»
keit im Gemeindedienst u. umfang»
reichen Kenntnissen auf dem Gebiet
des Besoldungswesens u. der Schul»
und Grundstücksverwaltung wollen
ihre Bewerbungen mit den erfordert.
Unterlagen umgehend einreichen.

Rastenbura (Ostpreußen), 5. 5. 39.
Der Vürgermeif ter.

Für das städtische Rechnungs»
prüfungs» und Steueramt wird zum
1. Ju l i 1939

ein Vetlvaltnngs»
angestellter

gesucht, der die 1. Verwaltungs»
Prüfung bestanden hat. Vergütung
nach Gr. VII TO. 4 mit Aufstiegs»
Möglichkeit nach Gruppe VI0 TO. ^ .

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind bis zum 25. Ma i
einzureichen.

Stadthagen, den 4. Ma i 1939.
Der Vürgermeifter.

H a m e l b e r g .

Bei der Kreiskommunalverwaltung
in Rosenberg (Oberschlesien) ist eine

Ungestelltenstelle
im Rechnungsprüfungsamt zu be»
setzen. Vergütung nach Gruppe VII
TO. ^ . Anforderungen: Umfassende
Kenntnis auf dem Gebtete des Haus»
Halts», Kassen» u. Rechnungswesens.

Bewerbungen mit Lichtbild, selbst»
geschriebenem Lebenslauf, Nachweis
der arischen Abstammung sowie der
sonst übl. Unterlagen umgeh, erbeten.

Rosenberg (Oberschles), 6. 5.1939.
Der Lnndrat . E l s n e r .

Bei der hiesigen Amtsverwaltung
ist sofort die Stelle eines

Amkselretllts
zu besetzen. Besoldung nach 7a RNO.,
Ortsklasse 6. Es kommen nur Be»
werber mit langjähriger praktischer
Erfahrung in allen Zweigen der
Kommunalverwaltung in Frage, die
die Fähigkeit besitzen, das Haushalts»,
Kassen», Rechnungs» sowie Steuer»
wesen selbständig zu bearbeiten. Ab»
legung der 1. Verwaltungsprüfung
Bedingung. Der endgültigen An»
stellung geht eine 3monattge Probe»
dienstzeit voraus. Bewerbungen mit
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis»
abschriften, Nachweis der arischen
Abstammung (auch für die Ehefrau)
sind bis zum 20. d M . spätestens
einzureichen. Persönliche Vorstellung
nur nach vorheriger Aufforderung.

Satzvey (Kr. Euskirchen), 6.5.1939.
Der Nmt«bürgermeifter.

Bei der unterzeichneten Kasse ist
die Stelle eines

Außen- und
Vollziehungsbeamten
ab sofort zu besetzen. Besoldung«!»
gruppe 8 a NNO., Ortskl. L. Fahr»
zeug wird gestellt. Bewerber, die die
Prüfung ^ abgelegt haben oder dem»
nächst abzulegen gedenken, wollen
Gesuch mit Unterlagen und Lichtbild
umgehend einreichen.

Bevorzugt unterzubringende Ne»
werber erhalten bei gleicher Befahl»
gung den Vorzug.

Ullaemeine 2rt«lrantentafse
de« Kreise« Wittlich.

Bei der Ortspolizeibehörde Elster»
werda, Regierungsbezirk Merseburg
(Ortskl. C) ist die Stelle eines

Polizei»
hauvtwachtmeifters
sofort zu besetzen. Anstellung und
Besoldung erfolgt nach den gesetz»
lichen Bestimmungen. Bewerber, die
den üblichen Anforderungen ent»
sprechen, wollen ihre Bewerbungen
nebst Unterlagen an die Normer»
kungsstelle für den Polizeidienst in
Potsdam einreichen u. dem Unter»
zeichneten von der Bewerbung Nach»
richt geben. I n der Bewerbung ist
anzugeben, daß Zuweisung nach
Elsterwerda gewünscht wird. Elster»
merda hat eine staatl. Oberschule für
Jungen und liegt an den Bahn»
strecken Berlin —Dresden, Falken»
berg —Kohlfurt und Elsterwerda —
Riesa.

Elsterwerda, den 3. Ma i 1939.
Der Nüraermeister

al« 2rt«polizeibehörde.

StenotMftin
zum 1. Jul i 1939 gesucht. Besoldung
nach Gruppe VIII TO. ^ . Verlangt
wird flotte Stenographie u. Schreib»
Maschine. Bewerbungen mit Unter»
lagen erbeten an

Krei«nu»schuß
in Freyftadt lNiederjchlefienj.

Für die Stellinausschreibungen oerantwortllch
P a u l Apel t in Verlin-Zehlendorf: für d«t
Anzeigenteil: Robert Vöfche in Berlin
Neukölln; Druck und Verlag: Ver lag u n t
Buchdrucker«« Otto Schwartz 6 E».
Berlin SW. 88, Brandenburgstrahe 21.
DA. 1. Vj. 39: 8108 einschließt, 2ti«uv«>.
fand: 400« — Pl.6.



Stellengesuche
nnö Stellentaufche

«tellengesnche «. Vtellentansche
lnNssen 1» Tage vo« Erscheinen
der Nummer, für die sie bestimmt
sind, in unfern» Besitz sein; sie
tVnnen kostenlos wiederholt
«erden, wenn ans die erste Ner»
ssfentlichnng leine Angebote

eingegangen sind»

Studienrat a. D., 48 I . , P g . Neu»
sprachler u. Deutsch, literarisch sehr
interess.. bes. neueres dtsch. Schrifttum,
Auslandsaufenthalt, sucht Tätigkeit
bei Verlag oder Bibliothek, evtl. auch
Werksbücherei. <i l» 62

Ullld. gebild. Sportlehrer wünscht
Stellung an Privatschule od. Internat.
Erfahrung in Nachhilfeunterricht und
Englisch. I . Z. hauptamtlich in der
H I tätig. MN73

Gewerbeoberlehrer,
Metallgew., 36 I . , verh.. Pg., 10 I .
Verufsschuldienst an mittl. u. großer
Schule, in Aufbaukursen tätig, gute
Zeugnisse, guter Organisator, Prüfer
u. Sachbearbeiter für Industiiefach»
arbeiterprüfungen. sucht Aufrückitelle,
da am Ort keine Möglichkeit X v 74

Funge techn. Lehrerin
(Handarbeit, Hauswirtschaft, Turnen
und Sport) sucht pass. Wirkungstr,
Rheinland bevorzugt. Zuschriften
an Margot Hirsch, Mainz (Rhein),
Kurfürstenstraße 57.

Viplom'Turn- u Sportlehrer,
28 Jahre, mehrjähr. Schulpraxis,
sucht Stelle, Internatsdienst aus»
geschlossen. X y 75

Nsi Nl l l ' l kvg.. Latein, Griechisch,
U l . ftl«l., Franz, Englisch, große
Erfahr, im Unterricht, gute Zeugn.,
schon älter, aber noch rüstig und
arbeitsfreudig, sucht Stell an Privat
schule oder als Hauslehrer. 0 ü 76

Gtudienrat, l)r. M l . (prom. in
Physik). 44 I . mit Lehrbefäh. in
Math.. Physik, Chemie l. sehr gute
Zeugn, in fefter unkündb. Stell an
ftaatl. Oberschule Sachsens (Nähe
Dresden u. Leipzig), mit Unterrichts
erfahrung un höh. techn. Schulen,
sucht gleiche Stell, an höh. od. höh.
techn. Schule in Süd» od. Südwest
deutschland, evtl. Tausch. Grund:
Heimatnähe. « l i 7?

Staat l . gepr. wifsensch. Lehrerin,
P g . N S L ö., sucht Schulstelle. (Nicht
privat.) Engt., Frz., Dtsch, Unter
richtserfahrung in Lat., N io l , Ertk
Mathem. Gesch., Musik, Zeichnen
Frz. Auslandsdiplom. V C 78

Nft N l M eo< led., NSLö. , alt
U l . ftUU., Prioatschullehrer. s.sof.
ähnl. St. oder solche, wo er Kennt
nisse v Sprachen, Büchern, Stenogr.,
Vibl.» oder Archiowefen verwerten
kann. Besch. Ansprüche. I<p

Staatl. »ehr. wissensch Lehrerin,
Mittelschullehrerin, 25 I . im Staats
dienst, jetzt verheiratet, Auslands
aufenlhlllt (England), 50 I . , gesund
und voll arbeitsfähig, Pgn., sucht
geeigneten Wirkungskreis. YP80

Diplom-Handelslehrer, 28 Jahre,
Pg,, Kölner Diplom, prakt. pädag,
Jahr, 3V2 I . kaufm. Praxis, 2V2 I .
Unterrichtspraxis in allen Fächern
an grüßt. Prioatsch. Westdeutschlands,
mit Verwaltung und Organisation
vertraut, sucht Stelle mit Aufstiegs»
Möglichkeiten (Leiterstelle). 0182

Nplom-
Hllndelslehrerin

mit langjähriger Unterrichts»
erfahrung sucht Wirkungs»
kreis. Besoldungsangaben
erbeten. U p 81

Studienassessor, 40 I . , Pg., große
tepräsentable Erscheinung, mit den
erforderlichen Fähigkeiten u Eigen»
schaften, wünscht die L e i t u n g
e i n e r höh . P r i v a t s c h u l e
(Zubringeschule) zu übernehmen.
Fak. in Math.. Physik, Erdk., reiche
Unterrichts erfahr, in Franz., Latein,
Biologie, Chemie. U w 68

Welcher Lehrer (Lehrerin) oder
SlhUlllMtsbeW. aus dem Reg.-Nez.
Osnabrück (bevorzugt Emsland)
tauscht nach Süd-Oldenburg? ^ y 69

Studienrat i .N (Lat., Griech., Dtsch..
Gesch., Frz., Erdk.), evg., ledig, sucht
Stelle an Prioatschule. c <l 66

Kunfterzieher
an rhein. Oberschule, Seminar>Fach-
leiter, 1. 4. 39 pens., energ., erfolgr.
Pädagoge, sucht Wirkungskreis an
Privatschule, Institut. X N 67
Nn N l l i l mit Unterrichtserlaubnis
U l . l M l l . schein aus Geschichte und
Deutsch sucht ab 16. Sept. Stelle an
Privat» oder städtischer Schule. Gibt
Nachhilfe in Latein, Griech.. Math..
Franz., Ital., besitzt Staatsprüfung
aus Musik. » l i 51

Mittelschulanwiirterin, 3. Z im
Volksschuldienst tätig, Deutsch II,
Geschichte II, Unterrichtserfahrung
auch in and. Fächern, sucht Stellung
an Mittel oder Privatschule. L ^ 60

Negierunasangeftellter
34 I . , Erfahr, im Medizinal» und
Gewerbewesen, Registratur, flotter
Stenograph (180 Silben), engt, und
franz.Kenntnisse, guter Briefstil, sucht
Veränderung an Stelle, wo Fleiß und
Kenntnisse bewertet werden. ? 48

Gtadtiniveltor, Verw.»Dipl..Inh„
39 I . , Büroleiter einer Stadtoerw.,
Pg., Amtsleiter, beste Ausbildung
und reiche Erfahrung in allen Verw.»
Zweigen. 1. Kraft im Finanz», Haus»
Halts», Kassen» und Rechnungswesen,
guter Organisator, sucht größeren
ausbaufäh. Wirkungskreis in Stadt,
mögl. über 20000 Einw. M 69

Pgn., 46 I , gebild., geistig vielseitig
interessiert, erfahr. Hausfrau, stattl.
Ersch., energ., gewandte Umgangs
formen, ehem. Rote>Kreu;»Schwester,
organ.befäh, in leit.Stell, übernimmt

Heimleitung
eines kl. Erholungsh., Sanatoriums
oder ähnl. oder Aufsichtsposten in
staatl. Kur» od. Badehaus. Bedingung
abgeschl. Wohn, od Möglichkeit einer
Wohn, im selben Ort. Beste Zeugn.
u. Empfehl. Angebote mit Gehalts«
angäbe erbeten. ^ 36
Verwaltungsangestellter, 29 Ihr.,
ledig, 1. Verw.-Prüf, seit 14 Jahren
im Verw.»Dienst, in ungek. Stellung,
stelln. Kassenverwalter und stellv.
Standesbeamter, sucht Anstellung als
Kassenverwalteri.Neamtenoerhältnis
in einer Landgemeinde. w? !

Amtsasfiftent in fester Stellung,
39 I . , verh. (1 Kind), alter Kämpfer
1927, 9 Mon. Volljiehungsbeamten»
schule (erweiterte) Prüfung mit..Gut",
bestens oertr. im komm. Pol.»Verw >
Dienst, selbständ. Arbeiten gewöhnt,
Schulungs» und Propagandawalter,
wünscht Stellung als Vollziehungs»
beamter oder Sekretär. Naturschöne
Gegend bevorzugt. ^

Verw.-Angeftellter sucht Stellung.
28 Jahre alt, perfekt in sämtlichen
Büroarbeiten und im Erfassungs»
wesen und in Schreibmaschine. Nähe
Berlin. Bin auch im Besitz des
Führerscheins. N 72

Rhein. Nmtsoberselretär, 40 Ih r
alt, Reichsbesoldungsgruppe ^ 4 e ,
sucht aus Gesundheitsrücksichten und
sonstigenpersönlichenGründen entspr.
anderweite Stellung; gegebenenfalls
auch Tausch möglich. L 73

Kreisllusschuh-Inspeltor,
36 I . , P g , S A . 2. Verw.-Prüfung,
18 Ihr . Komm. Verw »Praxis, z. I .
stellv. Leiter eines groß. Rechnungs»
und Gemeinde»Prüf.»Amts. suchtaus
Fam.'Gründen gleichwertige andere
Stelle. Ort mit höheren Schulen
bevorzugt. l i 74

Gtadtlämmerer a. 2 . , gründliche
Kennt«, im Haushalts», Kassen» und
Rechnungswesen, reiche Erfahr, im
Prüfungsdienst, vertraut mit Grund»
buchgeschäften, sucht geeignete Ne»
schäftigung. ? 75

Verwaltungsfachmann
z. Z. Assistent, demnächst Beförde»
rung zum Sekr., 35 Ihr., verh.
(iKind). Pg. u. Pol Leiter, beste
Zeugn., selbst. Arbeiter, 1. Verw»
Prüf , gründliche und umfassende
Kennntnisse, besonders auch auf
sämtl. Gebieten des Rechts, sucht
anderw. Anstellung. Gelegenheit
zur Ablegung der 2. Verw.»Prüf,
erwünscht. Bevorzugt Pommern
oder Brandenburg. k>78

VollSpfleger, staatl. anert., Pg..
seit 1931 Abteilungsleiter in prio.
Wohlfahrtspflege»Organ., sucht bei
Behörde leitende Stellung in Wohl
fahrtsabteilung. L 79

Verwaltung«»Ungestellter, 26 I . ,
1. u. 2. Prüfung mit „gut" bestanden,
Pg seit 1931. Kenntnis in allen Ver
waltungszweigen, tnsbesond. Haupt
verwallung u. Haushalts», Kassen u.
Rechnungswesen, sucht Veränderung
und Aufstiegsmöglichkeit. 8 6«

Verw.'FnsPeltor, Akad., Zeugn. u.
Velw.Diplom (gut). 34 I . . verh, Pol.
Leiter, 1?jiihr. Erfahr, in Vermalt.,
Spart, u. komm. Kassenwesen, rechts
kundig, mehljähr. Dienststellenleiter,
2. Verw.'Prüf., z. Z. b. groß. Rechn.
Prüfungsstelle, organis. tücht., 4e2,
sucht sich alsbald in leitend. Stellung
zu verbessern. V

Vollsvf legerin, 33 Jahre alt. Pgn ,
ev., 9 Jahre Heim- u. Anstaltspraxls,
davon 7 Jahre leitend tätig, mit guten
Kenntnissen u. sehr guten Zeugnissen,
möchte sich verändern. Stellung in
größeren Betrieben als

«nftaltsleiterin
oder gberschwefter

in Erziehungs», Alters» oder Pflege»
Heimen erwünscht. Ang. der Arbelts»
gebiete u. des Gehaltes erbeten, y 76

Angestellter (Abit.), 24 Jahre, SA.»
Angeh., 2 Jahre in landrätl. Verw.
tätig gewesen (Handel u. Gewerbe,
Staatsangeh,, Paß», Waffensch.» u.
Kraftfahrzeugwesen, Vert. m. landw.
Grundst, sowie allgem. Ausbild, u.
Gesetze«künde), sucht nach Beendig,
d. 2 jähr. Dienstpflicht (Herbst 1939)
Stelle bei einem Landratsamt, V 77

Vollspfieger, Pg.. 26 I . , mehrjähr.
Erfahrung in der Fürsorgeerziehung,
sucht zum sofortigen Antritt leitende
Stellung auf dem Gebiet der Jugend»
fürsorge. (Schief, bevorzugt.) X80

Sberselretär, 10 I . in der Schlacht-
Hofverwaltung tätig, mit Betriebs»
leitung und Verwaltung bestens oer»
traut, desgl. mit Schlachtsteuer und
Marktordnung, sucht Schlachthof»
inspektorenstelle m. Aufstiegsmüglichk.
in eine Schlachthofoberinspektoren»
stelle. Vers.'Anw, Abschl.. Prüfung II,
Politischer Leiter. Fleischbeschau» und
Trichinenschauprüfung abgelegt X 66

VlaWnenlachmllnn,
bisher als Maschinenmeister im Hoch»
u. Tiefbau tätig, langjähr. Erfahr,
in Auto» u. Motorradreparatur sowie
stat. Benzin» und Dieselmotorenbau,
Führersch, II u. III seit 1913, unbestraft,
gesund u. polit. sehr zuverlässig, sucht
sich zu verändern durch Uebernahme
eines Autoparks, Masch.». Heizungs»
anlagen od. ähnl. Erwin Schmidt,
Liegnitz (Schles), Glogauer Str. 87.

Examinierte Schwester, 39 I , be»
sonders in der Tuberkulosen»Pflege
ausgebildet, sucht sich zu verändern.
Bevorzugt: Tätigkeit«. Gesundheits»
amt oder Lungenfürsorge. ^ 63
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Neue Bücher
Der Gemeindebeamte im Dritten Reich. Ein Handbuch und

Nachschlagewerk für die Beamten der Gemeinden und Ge-
meindeverbände von Verwalt.-Schuldirektor Dr. K. Nischk
(Juristische Handbibliothek, Band 457). Sechste, vermehrte
und verbesserte Auflage. 1939. Leipzig: Roßbergsche
Verlagsbuchhandlung. 538 Seiten. 12,— R M

Die systematische Darstellung aller, für den Gemeindebeamten
wichtigen Rechtsgebiete aus der Feder des dazu besonders berufenen
Leiters der Zwetganstalt Aschersleben der Mitteldeutschen Gemeinde«
verwaltungs» und Spartassenschule erfreute sich schon vor der Macht»
Übernahme durch den Nationalsozialismus in der Praxis großer
Beliebtheit. Alsbald nachdem diese vollzogen war, wurde das Werk
neu herausgebracht unter Anpassung an die Anforderungen, die an den
Gemeindebeamten im Dritten Reich gestellt werden müssen. Diese neue
Ausgabe liegt nun auch bereits in 6. Austage vor, was ohne weiteres
dafür spricht, wie sie in der Prarls eingeführt ist. I n der neuen Austage
find verschiedene Abschnitte völlig umgearbeitet und alle auf den neuesten
Stand der Gesetzgebung gebracht. Schließlich ist — und das erhöht den
praktischen Wert des Werkes beträchtlich — nicht allein auf Vermittlung
bloßen Wissens Bedacht genommen, sondern besonderer Wert darauf
gelegt, dem Leser das Gedankengut des Nationalsozialismus bei allen
behandelten Rechtsgebteten — und deren Zahl ist nicht gering — nahe»
zubringen Auf dieser Grundlage wird das Werk zur Heranbildung
eines in jeder Beziehung zuverlässigen Gemeinde beamtentums weitere
schätzbare Dienste leisten. Dr. Zehrfeld.

Taschenbuch für Verwaltungsbeamte 1939. Mit einem Geleit-
wort von Staatssekretär Pfundtner , im Reichsministerium
des Innern. Herumgegeben von Dr. Warnack, Direktor im
Statistischen Reichsamt, Berlin. Berlin: Carl Heymann.
Taschenkalender und Notizbuch (mit Kalendarium) in zwei
Ganzleinenbänden gebunden 4,— RM. Vorzugspreis für
Behörden 3,— NM. Umfang über 500 Seiten.

Der 56. Jahrgang des „Taschenbuchs für Veiwaltungsbeamte", das
seinen Vorgänger wiederum an Umfang übertrifft, bringt alle Verände»
rungen, dle im Laufe des Jahres 1938 im Aufbau der Verwaltung
sowohl als auch im Bestand der Beamtenschaft aller wichtigen Dienst«
stellen eingetreten sind. An hierfür bedeutsamen gesetzlichen Veränderungen
waren u.a. das preußische Gesetz über die Gebietsbereinigungen in den
östlichen preußischen Provinzen vom 2 l . 3. 1938 und das Abänderungs-
gesetz dazu vom 2. 9. 1938 zu berücksichtigen, durch die die Provinz
Grenzmark Posen>Westpreuhen aufgelöst und die Provinzen Ober» und
Nlederschlesien vereinigt wurden, ferner das württembergische Gesetz über
die Landesewteilung vom 25. 4. 1938, das hessische Gesetz über die
Neugliederung der politischen Verwaltungsbezirke vom 1. 10 1938, vor
allem aber das Reichsgesetz über dle Ntederoerelnigung Oesterrelchs mit
dem Deutschen Reich vom 14. 3. 1938. Auch die erst jüngst dem Deut»
schen Reich erworbenen sudetendeutschen Gebiete sind, soweit es sich
ermöglichen ließ, einbezogen worden. Ein vollständiges Schlagwort«
Verzeichnis, das dle Benutzung des Nachschlagewerkes sehr erleichtert,
ist dem Buch vorangestellt.

Deutsch und Deutschkunde im Rahmen des Sachunterrichts.
Von Richard Alschner. 1. Teil: Auswertung der natur-
kundlichen Stoffgebiete. 3. Auflage. Leipzig: Verlag Dürr.
232 Seiten. Geheftet 5,41 RM., gebunden 6,75 RM.

Die vorliegende Auflage hat an den bewährten Grundsätzen festge«
halten. Neu hinzugekommen sind völkisch betonte und volkswirtschaftlich
bedingte Sachgebiete. Die Sprachlehre«Ausdrücke entsprechen den neuen
amtlichen Bestimmungen. Das Buch bietet sowohl für den Deutsch»
Unterricht wie für den naturkundlichen Unterricht wertvolle Hinwelse
sprach« und tulturkundlicher Art. C r e t t u s .

Vestattungsanstatten
2nm Frieden — Ln« Nnhe

t u »l«r!llb«II«n«». 16 lel. 22071
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Band
Band

Band
Band
Band
Band

Band 9
Band 10

Walter Nloem, Komödiantinnen
Georg Freiherr von Ompteda,
Magret und Ossana
Willy Norbert, Gräfin Potocla
Rudolph Stratz, Die kleine Elten
Hans von Hülsen, Falsches Gold
Helene Vöhlau, Der schöne
Valentin

Band ?: Liesbeth Dil l , Die Herwegh«
Vand 8: Richard zur Megede, Das Blink»

feuer von BrUsteroit
Richard Voß, Römisches Fieber
Hans«Caspar von Zabeltitz,
Kleine Frau auf großem Schiff

Band 11: Georg Freiherr von Ompteda,
Maria da Caza

Band 12: Hanns von Zobeltitz, Auf
märkischer Erde

Vand13: Georg Freiherr von Ompteda,
Aus großen höhen.

Band 14: Rudolf Presber, Der Rubin
der Herzogin
Theodor Storm, Schlmmelreiter
I . P. Iaeobsen, Marie Grubbe
Annemarie von Nathusius, Das
törichte Herz der Julie von Votz

Band 18: A. E. Brachvogel, Frledemann
Bach

Band 19: Jos. Viktor v. Scheffel, Vtkehard
Band 20. L. Anzengruber, Der Schandfleck
Band 21: Louise von Fanyols, Die letzt«

Reckenburgerin
Band 22: E. Nulwer, Die letzten Tage

von Pompeji
Gustav ffreytag, Ingo
Gustav Freytag, Ingraban
Gustav Freytag, Das Nest der
Zaunkönige

Band 26: Gustav Freytag, Die Brüder
vom deutschen Hause

Band 27: Gustav Freytag, Marcus König
Vand 28: Gustav Freytag, Die Geschwister
Band 29: Gustav Freytag, Aus einer

kleinen Stadt
Band 30/31: Gustav Freytag, Soll und

Haben, 2 Bande

Band 15:
Band16:
Band 1?:

Band 23:
Band 24:
Band 25:

Band 32/33: Gustav Freytag, Die verlorene
Handschrift, 2 Nände.

Land 34: Gottfr. Keller, Martin Salander
«and 35: Gottfr. Keller, Züricher Novellen
Sand 36: Mathilde von Rauen, Elisabeth

von Ungnad
?and37: C.F.Meyer, Iü rg Ienatsch
Band 38: C. F. Meyer, Angela Borgia u. a.
Band 39: C. F. Meyer, Da« Amulett u. a.
Band40: C.F.Meyer, Gustav Adolfs

Page / Der Heilige
Band41: C.F.Meyer, Die Richterin und

andere Novellen
Band 42: Liesbet Dil l, Eine Nacht ln einer

fremden Stadt
Band 43: L. Anzengruber, Dorfgänger
Band 44: L. Anzengruber, Sternsteinhof
Band 45: Willibald Alexis, Die Hosen de«

Herrn von Bredow
Band 46: ff. v. Zobeltitz. Kuriose Geschichte
Band47: Hans von Hülsen, Die Heimat

der Uta Leslie
Band48: Wilhelm Hauff, Lichtenstein
Vand 49: Henryk Sientiewicz, Quo vadis?
Band 5«: Franz Friedrich Oberhauser,

Dschungelgeheimni«
Sand 51: Oscar Wilde, Das Vtldnis des

Dorian Gray
Vand 52: Karl Immermann, Der Oberhof
Band 53: Mark Twain, Tom Sawyer«

Abenteuer
Vand 54: I.V. von Scheffel, Der Trompeter

von Säktingen / Hugideo
Band 55: I . V. von Scheffel, Gaudeamus /

Iuniperu«
Band 56: A. Dumas, Die drei Musketiere
Band 57: A. Dumas, Der Graf von Monte

Christo
Band 58: Marie Diers, Das Herz im Holz«
Band 59: Karl Hans Strobl. Drei Gesellen

erobern dle Stadt
Band60: Franz Adam Beyerleln. Der

Ring des Lebens
Band 61: Theodor Fontane, Effi Bliest
Band 62/63: Gottfried Keller. Die Leute

van Seldwylll, 2 Bände

Jeder Band ist ln Ganzleinen gebunden, neuzeitlich aus»
gestattet und auf weißem Papier gedruckt. Umfang 270—500 Seiten.

Benutzen Sie diese Möglichkeit, Ihre Bücherei aufzubauen
und zu ergänzen. Dle Monatsrate beträgt nur 2,— RM<

Np»l»M«kwlN* M bestelle bei Verlag Ott« Schnmrh K To., Abt: Reis«, und
V r » l r U » » Z r ! N . Versandbuchhandlung, Nerlin SW. 68, Brandenburgstrah« 21

5 Bände„Der Quell" Nr. zu 9,5« N M . zuzügl. Por t ,

IN Bände „Der Quell« Nr. zu19RM. portofrei

Der Betrag folgt in Monatsraten von 2 RM., erste Rate vier Wochen nach Erhalt —
ln einer Summe am «uf Postscheckkonto Berlin 41286 (Iah!-
karten erhalte ich umsonst). - Erfüllungsort Berlin. Eigentumsrecht bis zur voll-
ständigen Bezahlung vorbehalten.

Vor» u. Zuna/e: Stand:

Straße Nr.


